
Gegründet 1852 .

Expedition : Langgasse No . 27

M 182 Mittwoch den 6 . Angust 1879

Haupt - Depot des echten Kölnischen Wassers

© rosse Auswahl Billige Preise . 7236

SL Ullmann2692

Deutsche Toilette - Seifen ,
Englische Toilette - Seifen ,
Französische Toilette - Seifen ,
Kochbrunnen - Salz - Seifen ,
Pommaden , Haaröle , Pouder , Fachets ,
Räucherwasser , Räucherpulver ,
Rrillantinen , Gosmetiques ,
Odeurs in ächten Blumengerüchen ,
Toilettenwasser und Toilettenessige ,
vorzügliche Kopfwaschwasser ,
Artikel für den Teint ,
feste Schminken , flüssige Schminken ,
Eau de Botot , Eau de Pierre ,
van Buskirks Sozodont ,
Goldcream , Toilettenelycerin ,
Rasircream , Rasirseifen ,
Zahnpulver , Zahnwasser ,

i Zahnseife , Zahnpasta ,

Haar - und Taschenbürsten ,
Hut - und Kleiderbürsten ,
Zahn - und Nagelbürsten ,
Nagelreiniger , Nagelscheeren ,
Ohrenschwämme , Zahnstocher ,
Handschuh - und Schuhknöpfer ,
Schildpattkämme , Büffelhornkänune ,
Kautschukkämme ,
Kinder - Reif kämme ,
Haarpfeile , Kammreiniger ,
Frottir - Handschuhe ,
Hand - und Reisespiegel ,
Flaschen in Buchsetuis ,
Toiletterollen , Seifendosen ,
Pouderdosen , Pouderquasten ,
Rasirpinsel , Rasirbolzen ,
Schwammbeutel , Badehauben ,
Schwammnetze , Bürstenständer ,
Toilette - und Badeschwämme ,
Haarnadeln , Lockenwickel ,
Lockenhölzer , Patentkorken etc . etc .

Badhaus zum
„ goldenen Brannen “

,
Langgasse 24 .

Erlaube mir meine neu hergerichteten Bäder (Preis des

einzelnen Bades zu 70 Pfennig , im Dutzend zu 6 Mark ) in
empfehlende , Erinnerung zu bringen ; daselbst sind auch schön
möblirte Zimmer von 10 Mark an pro Woche zu haben .

pannseue , » annpasta ,
de Eubin , blaue de Beaute ,

J » Eau de vie de Lavande ,
«5 Prince Albert & Eadies Cachous etc . etc .

Kranzplatz R (| S E N E R
,

empfiehlt :

Schwarze , weiße und farbige Mohairtücher
das Neueste in großer Auswahl bei
145

________________
F . Lehmann , Goldgasse 4 .

W MF l Offenbacher Gewerbeloose 1 Mk . ,
^ eder lese : Kölner Dombanloose . . 3 Mk . ,

MF f Frankfurter Pferdeloose . 3 Mk .

zu haben in Edm . Bodrian ’ s Hofbuchhandl . , Langgasse 27 , 3

Rath ’ sche Milchkur - Anstalt
,

15 Moritzstraße 15 ,
eontrolirt und empfohlen durch den hiesigen ärztliche «
« erem . Trockenfütterung zur Erzielung einer für
Kinder und Kranke geeigneten Milch .
JsÄ ? * “ Milch wird Morgens von 6 - 8 und Abends von 5 - 7 ' / - Uhr«um Preise von 20 Pf . per */ > L,ter verabreicht und zum gleichen Preise

. .
Da / Neueste in Regeil - Müntcln von

Um . an , Modell - Roben , Modell - Hüte « ,
Rantelets in Seide und Cachmir empfiehlt
wegen vorgerückter Saison zu sehr billigen Preisen
<* c . Brühl

, Webergasse 16 .
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Notiz e « .
Heute Mittwoch den 6 . August , Vormittags 9 Uhr :

Versteuerung von Mobilien , Haus - und Küchenaeräthen 2C., in dein
„ Römersaale "

, Dotzheimerstraße 9 . ( S . heut . Bl .)
Versteigerung von Bändern , Strohhüten rc . , in dem Auctionslokale

Friedrichstraße 6 . ( S . heut . Bl .)
Vormittags 10 Uhr :

Versteigerung einer circa 11 Fuß langen und circa 6 Fuß breiten Kiste
mit zwer zerbrochenen Spiegelscheiben , in der Güterhalle des Taunus -
bahnhofes dahier . ( S . Tgbl . 180 .)

Quittung .
Für den kranken Wittwer Wilh . Kreß und seine vier unerzogene

Kinder von Dotzheim sind weitere milde Gaben eingegangen : Bei Herrn
Peter Enders : Von N . N . 1 M ., D . B . 3 M ., Frau Lipp old 3 M .,
Frau Krieger 3 M ., v . B . M . 3 M ., Fr . Schwetghöfer 3 M ., L . B . ver¬
schiedene Kleidungsstücke , A . und M . 1 M ., Secretär H . 1 M ., G . Kr .
1 M ., H . B . 1 M . Bei Herrn Gottfried Koch : Von N . N . 1 M .,
Frau O . M . 2 M ., Ungenannt 1 M ., K . P . 1 M . 50 Pf ., Frl . S . 1M .,
Marie Rudolf 5 M ., G . Str . 3 M ., M . D . 50 Pf ., Ungenannt 1 M .,
H . E . 1 M ., A . B . 1 M ., Ungenannt 50 Pf ., P . 1 M ., W . R . 1 M .
75 Pf , M . N . 2 M ., Y . Z . 2 M ., Ungenannt 3 M ., Otto Fischer 2 M .,
B . G . 50 Pf . Bei Herrn August Herrmann : Von Frl . A . B . 3 M .,
welches mit der Bitte um wertere milde Gaben dankend bescheinigt wird .

IIMe
Annahmestelle

von

ABsreateB »
für alle hiesigen und auswärtigen Zeitungen

befindet sich bei

Rudolf Mosse ,
in Frankfurt a . M . : in Wiesbaden :

gegenüber der « k gegenüber der bei Feller & fSecks ,
Hauptpost , Hauptpost . Langgaffe 49 .

Gleiche Preise wie bei den Zeitungs - Expeditionen
selbst . — Bei grösseren Aufträgen hiervon noch ent¬

sprechende Rabattbewilligung . 423

Anfertigung von Schriften übernimmt in Rechts - und
anderen Angelegenheiten billigst J . Ramberger , Rechts -
Consulent , Feldftratze 21 .

_______________
6782

Kammerjäger Mandt , Lomscnstraße 23 ,
empfiehlt sich im Vertilgen allen Ungeziefers . 6714

Ankauf von Flaschen Waulbrunnenftraste S . 1893

Ein runder polirter Klapptisch und ein zweisitziger
Kinderwagen billig zu verkaufen Adlerstraße 51 , Htrh . 7269

, Un ^ zweithürige Kleiderschränke , Küchen¬
schränke , Tische , Kommoden , Nachttische , Console rc . sind billig
zu verkaufen Römerberg 32 .

_____________________
7219

Ein neues Kinderbettcheu zu verk . Steingasse 14 . 7200
Ein Koffer zu verkaufen Helenenstraße 12 , Htrhs . 7249

Gisschrank mit Aufsatz und Theke ( Buffet ) zu
verkaufen . Näheres Expedition . 7231

Ein kleines Velociped zu verk . Oranienstr . 19 , Hth . 7201

Kirchgasse 8 eine eichene Treppe , 3 Fuß breit und 9 Fuß
ang , zu verkaufen .               7225

Johannistrauben per Pfd , 17 Pf , Geisbergstr . 36 , 7217

„
86 Ruthen Hafer sind aus dem Halm zu verkaufen . Näh .

Langgasse 11 , Hinterhaus .
______________________

7216

Zu verkaufen 4 Morgen schöner Rothweize « auf dem
Halm , 1 noch wenig gebrauchte Windmühle , 2 Jauche -
pnmpen , sowie ein noch gutes Jauchefast bei
7212

_ H . Cron , Neugasse 11 .
Drei Keller Eis zu verkaufen . Näh . Elisabethenstr . 27 , 7243

Gekrütz abzugeben Langgasse 12 . 7271

Bilderrahmen , eine große Parthie , gut erhalten , mit und
ohne Gläser billig zu verkaufen . Näheres im Möbellager
Nerostraße 16 .

______________ __ _______
7210

Ein vollständiges Bett , eine rrustb . Kommode und
ein runder Tisch , fast noch neu , zu verkaufen Helenen -

straste 7 im Hinterhaus , Parterre . 7262

Ein sachkundiger Agent für eine große Brauerei
gegen hohe Provision gesucht . Offerten unter
8 . A . 18 an die Expedition . ________

7273

Arbeiter erhalten guten , bürgerlichen Mittagstisch
Marktstraße 34 bei Weiß , Schuhmacher ._______________

7265

Ein Kind wird in Pflege genommen . Näh . Exped . 7270

Ein geräumiger , trockener Platz zur Aufbewahrung von
Möbel gesucht durch Ch . Falk er , Wilhelmstraße 40 . 7232

Ein kleiner , grüner Papagei entflogen . Gegen gute Be¬
lohnung Orauienstraße 23 , 1 . Stock , abzugeben . 7258

Ein schw . Spitzentuch gefunden . Gegen Einrückungsgebühr
abzuholen Moritzstraße 30 , Parterre . 7030

Einen Herrn - Sonnenschirm verloren Abzugeben gegen
Belohnung Wilhelmstraße 26 . 7244

< ?Jmmo6tCten
, Capilixfi . cn dc

MMW ? » Zu kaufen gesucht eine Billa mit Garten

zum Alleinbewohnen . Preis 50 — 70,000 Mark .
Sofortige Zahlung . Gef . Offerten unter P . F . 25 an die
Expedition zu senden . 7208

Ein kl . Landhaus , zweist . , 8 Räume , 4 Mansarden enth . ,
20 Min . v . Curhaus gel . , für 5000 Thlr . zu verk . N . Exp . 1627

Zu verkaufen oder zu vermicthen
zwei neue Landhäuser in schöner Lage , enthaltend je
10 Zimmer und die nöthigen Wirthschaftsräume . Nähere Aus¬
kunft Paulinenstraße 2 . 5874

Eine Villa in bester Lage von Wiesbaden mit einem
100 Ruthen großen , schönen Garten ist um den Preis von
30,000 Thlr . unter günstigen Bedingungen zu verkaufen . Näh .
in der Expedition d . Bl . 5941

Am Smdwcg , in der Nahe des zoologische »

Gartens in Frankfurt a . M .

zwei nebeneinander liegende Häuser mit je vier Etagen ä fünf
Räume , sowohl für Gewerbetreibende als Private geeignet ,
sind zusammen und einzeln zu verkaufen durch

G . Emanuel , Häuser - und Gütermakler ,
Hochstraße 15 in Frankfurt a . M . 7263

( Fortsetzung in der Beilage .)

die nö t uncl (Xxßei t .

Personen , die sich anbieten :
Ein zuverl . Mädchen s . Monatst . N . Taunusstr . 17,3 . St . 7241
Ein gut empfohlenes Mädchen wünscht in einem hiesigen

Geschäft eine Stelle als Ladnerin . Näh . Paulinenstift . 7214
Stelle - Gesuch .

Ein Mädchen aus guter Familie ( Württembergerin ) , welches
gut nähen ( auch auf der Maschine ) und bügeln kann , sucht
Stelle als Zimmermädchen . Näh . bei Fri e dr . Koch , Schacht¬
straße 8 .                                             7229

Ein anständiges Mädchen , welches bürgerlich kochen kann ,
sucht Stelle . Näheres Oranienstraße 6 . 7253

Ein braves Mädchen sucht Stelle als Zimmer - oder Haus¬
mädchen . Näh . Bleichstraße 13 , Htrhs . 7245
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Ein Mädchen , das alle Hausarbeiten versteht , waschen und I Eine perfekte Köchin gesucht Querstraße 3,2 . St . Reflectanten

bügeln , sowie bürgerlich kochen kann , sucht Stelle . Näheres melden sich zwischen 3 und 4 Uhr , Nachmittags .

Wellritzstraße 28 im Hinterhaus . 7211 I Gesucht eine Haushälterin zu entern Wittwer , 1
^

EinMädchen , welches bürgerlich koche « kann und 1 Büffetmädchen , Kindermädchen , 1 j . Hausmädchen , Mädchen

die Hausarbeit versteht , sucht Stelle . Näh . Morrtz - für allem , bte kochen können , d . Birck , gr . Burgstraße 10 . 7268

« raste 15 , 4 Stiegen hoch . 7252 Ern gutes Dienstmädchen zum sofortigen Eintritt gesucht
'

Ein braves , starkes Mädchen sucht Stelle auf gleich oder Kirchgasse 19
.

auch später . Näheres Saalgasse 20 . 7255 Ein Mädchen , im Besitze guter Zeugnisse , dar bürgerlich

Ein Mädchen sucht Stelle auf gleich ; dasselbe nimmt auch kochen , waschen und bügeln kann , wird zum sofortigen Eintritt

Aushülfestelle oder Monatstelle an . Näh . Kirchhossgaffe 10 . 7240 I gesucht Oranienstraße 17 . . ..
7242

Em ordentliches Mädchen , welches die Hausfrau in Allem Em Mädchen , das melken kann , gesucht Hellnmudstr - 7 ^ 8

unterstützen will , sowie eine vollkommen geübte Köchin suchen I Gesucht wird per lc >. August em tüchtiges Mädchen für alle

vom 15 . August an anderweit Stelle . Näheres Elisabethen - I Arbeit . Nur solche , die selbstständig kochen können und gute

straße 10 , eine Stiege hoch . ,
7238 Zeugnisse besitzen , wollen sich melden bei Schneider , Wörth -

Eine perfekte Kammerjungfer , feine Haus - und Zimmermäd - I straße 22 , 2 Stiegen hoch .

chen , Ladenmädchen und gut empfohlene Busietmädchen suchen I 1 S ^ rgerüche Köchm,
^

1 Hausmädchen ,

Stelle d . Ritter ’ s Placirungs - Bureau , Webergasse 15 . 7260 I njelcM uahen und bügeln kann , sowie

« WgM » . $ in g - Icht - s Mädchen , welch - » gut lochen tarn , I 1 Zapftnn « durch Safntrgafft 15 .

JRä ® ** ai6 " * ° ° " wn " n7Ä äätä - u » 4
« n ck - dchen » nm Lwd <̂ Ht St - ll ° ^ l ; Hm - midchm m »

nnd bügeln tarn und E
n ein, - che - Mädchen

"
« Ä » bürgerlich lochen tarn und * * S

SÄÄS iVlsI11 ® Wt in d ” “ '
S TÄmft ”

gMnZ - ng » iH - n , welche » « chchen

EsMsteswirto
seMÄS

" toe * » « w * . « ™ 68
* .

72ä6

^ Zimm - rmiidch - » mit guten Lmbi - Hlwgm Acht « ” ® * wci ’ ct S « - ” 6 ' " ä bet « ^ E ^
bn

Jahresstelle . Näheres große Burgstraße 12 , 1 - Stock . 7224 | Wiesbaden .
Fortsetzung in der Vellage .)

Ein gesetztes Mädchen , welches sehr gut kochen kann und > ( tfottiesung m oer » euagej

Alles gut versteht , 9jährige Zeugnisse besitzt , wünscht wegen

Abreise der Herrschaft auf 1 . September Stellung . Näheres

Schwalbacherstraße 33 , Thoreingang . 7234

Ein feiner , anständiger , gebildeter , junger Mann , 27 Jahre >
Angebote :

SttV Arn « lbr - chtstr - tz - 5 , 2 Stiege , hoch . Mi mW , Zimmer

Personen , die gesucht werde « : I
Ziemern nebst allem Zubehör , sogleich zu vermiethen . Näh .

Ein Mädchen wird für Nachmittags zu einem Kinde gesucht I Parterre daselbst und Rheinstraße 8 , Parterre . 7019

Herrngartenstraße 15 , 3 Stiegen hoch . 7221 Römerberg 1 ein schön möbl . Zimmer zu vermiethen . 7261

Eine Verkäuferin gesucht , die schon in einem hiesigen I Webergasse 34 , 1 Treppe hoch , sind 2 fern moblirte

Weißwaaren - oder Wäsche - Geschäft conditionirte . Offerten snb I Zimmer zusammen oder einzeln zu vermiethen . 7167

Chiffre L . L . 4 besorgt die Exped . d . Bl . 6870 I Wellritzstraße 7 eine möbl . Mansarde m . Kost z . verm . 7250

Eine erfahrene Kinderfrau oder älteres Kindermädchen , im I Olitf ’ ä i «

Besitze guter Zeugnisse , wird zum sofortigen Eintritt gesucht P VVlUllVlIJVU

Oranienstraße 17 . 7242 I in gutem Hause und bester Lage zwei oder vier elegant möbürte

Gesucht werden : Ein Hotelzimmermädchen , einfache Haus - 1 Zimmer . Näheres Expedition . 7204

Mädchen , Mädchen für allein und Küchenmädchen für Hotels I Ein freundlich möblirtes Zimmer an einen rnhigen Herrn zu

durch Ritter , Webergasse 15 . 7260 I vermiethen Taunusstraße 41 , Frontspitze . 7203

Ein älteres , tüchtiges Mädchen , das gut mit Kindern um - I Ein einfach möbl . Parterrezimmer ist nut oder ohne Kost zu

gehen kann , wird gesucht , deßgleichen ein starkes Mädchen für I vermiethen . Näh . Exped . d . Bl . 7247

Küchen - und Hausarbeit . Nur solche mit guten Zeugnissen I Eine Hochparterre - Wohnung von 3 Zimmern , Mansarde , Küche

versehene wollen sich melden Friedrichstraße 19 . 7254 I und Kellerraum zu vermiethen Kirchgasse 19 . .
7213

Ein anständiges , zuverlässiges Mädchen , welches feinbürger - Em gut möblirtes ^ Zimmer ^ bErg zu vermiethen

lick korben kanu , als Mädchen allein zu einer kleinen Fa - 1 Schwalbacherstraße53 , 2 Treppen hoch . .
723U

mitte gesucht . Nur solche mit guten Zeugnissen wollen sich I Zwei schöne , möblirte Zimmer sofort billig zu vermiethen

melden sm Ervedition 7209 I große Burgstraße 10 . <2b /

Ein anständiges , einfaches Mädchen zu zwei Kindern zum Eine ältere Person kann gegen Verrichtung von Hausarbeit

15 . August gesucht Elisabethenstraße 6 , 3 . Stock . 7202 eine heizbare und moblirte Mansarde erhalten . Näheres m

Ei » israelitisches Mädchen , welches perfekt kochen der Expedition d . Bl . " "

kann und alle Hansarbeiten versteht , wird M einer I Ein anständiges Mädchen oder em Herr kann em möblirtes

kleine « Familie sofort gesucht . Näheres Emser - Mansardzimmer erhalten . Näheres Exped . d . BI . <251

straße 8 c 7246 I ( Fortsetzung in der Vellage .)
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Ausverkauf
Langgasse No . 11 .Langgasse No . 11 .

F . Leliinann . Goldgasse 4 , 145das Neueste bei

H . Martini , Auctwnator .485

Der Unterzeichnete ersucht hiermit Jedermann ,
dem Friseur Valentin Rosskopf von Wiesbaden

nichts z « ereditire » , indem derselbe keinerlei Haft¬
barkeit hierfür übernimmt .
7239 W . Michel , Vormund .

Zuschlag bei jedem Gebot .

ist Ferd . Müller

^ Fischhandlung
Häfnergasse 9

empfiehlt : Aechten Rheinsalm , dicke Aale billigst , Karpfs
Rheinhechte , Krebse , Steinbutt , Seezungen rc .

Ein deliciöser
Obstkuchen aus Himbeeren , Kirschen , Stachel -

« nd Johannisbeere » « nd Aepfeln

ist in 30 Minuten fix und fertig herzustellen mit Hülfe des

Liebigschen Backmehls .

Puddinge
in Vanille , Mandel , Citrone , Orange , Kaffee , Chocolade
sind leicht , billig und ganz deliciös vom

Liebig
'
schen Puddingpulver

herzustellen . Zur Bereitung benöthigt man V - Liter

Milch und etwas Zucker . Reeepte bei jedem Packet .

Limonadenpulver ,
aus Früchten bereitet , in Erdbeer , Himbeer , Johannisbeer ,
Citronen und Apfelsinen , zur sofortigen Bereitung einer

sehr erfrischenden Limonade .

Zu haben in allen feinen Delicateß - , Droguen - und

Materialwaaren - Geschäften . ( Ho . 1213a .) 19

Bekanntmachung .

Heute Mittwoch , Morgens 9 und

Nachmittags 2 Uhr anfangend , werden
die Möbel aus 2 Salons und 9 Zim¬
mern aus einer Billa im

„ Römersaal "

, Dotzheimerstraße 9
,

versteigert . Mache besonders aufmerk¬
sam , daß säwmtliche Gegenstände in

gutem Zustande sind .

Eine große Auswahl sehr lange Panzerdrell - Corsets
mit Löffelschloß von 4 Marl an , sowie Fischbein undMe -

chaniks in jeder Größe vorräthig bei

G . E . Engel , vorm . Schroth , Corsetten -Geschäft ,
7218 - Spiegelgaffe 6 .

Ich sehe mich veranlaßt , den Ausverkauf meines

Kuy - A Modemaaren - Klgrrs
noch kurze Zeit fortzusetzen , und ba ich , um möglichst
rasch zu räumen , die Preise sämmtlicher Artikel aber¬

mals sehr ermäßigt habe , so ist Jedermann noch Gelegen¬
heit zu vortheilhaften Einkäufen geboten . Berkaus
nur gegen Casfe .

53
_________

Chr . Maurer .

Brautkränze und Schleier

Bormittags 9 urrd Nachmittags 2 Uhr
anfangend :

Grosse Versteigerung
von

Bänder « , Strohhüten
rc . rc . rc .

Gresangs - AMheilung der

Bettungs - Compagnie .

Heute Abend 9 Uhr : Generalversammlung in der

„ Burg Nassau “
, wozu die activen und unactiven Mitglieder

eingeladen werden .

Tagesordnung : Abrechnung über das Waldfest .
7206

_________________________
Per Vorstand .

Männergesang - Verein .

Donnerstag den 7 . August c . Abends Uhr :

Generalversammlung
im Bereinslokale .

Tagesordnung : 1 ) Bericht der Rechnern gs - Prüfungs -

Commission .
2 ) Budgetberathung . 35
3 ) Vereinsangelegenheiten .

Es ladet freundlichst ein Der Vorstand .

Metzgergaffe 29 sind folgende Möbel zu verkaufen :

Zwei complete französische Betten , eine Schreibkommode und

5 andere Kommoden , 2 Nachttische mit Marmorplatten , ein

großer Spiegel mit Consolchen , sowie verschiedene andere Spiegel ,
ein zweithüriger Mahagoni - Kleiderschrank , ein zweithüriger
tannener Kleiderschrank , ein Küchenschrank , 6 Barockpolster¬
stühle , Rohr - und Strohstühle , eine gute Waschmange , ein

Gläserichrank und eine Theke .
_______________________

456

^ ^ discreten )
^ Toilette - Artikel

für H . und D . erhält man gegen l ’ M Mark (kein Gummi ) ,
O . T . Katharinenstraße 18 in Leipzig . 7256
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, ,ZUM Wahren,
" " ■

7
Empfohlen in gutem Mittagstisch von 1 Mark an und

höher , sowie stets reichhaltiger Speisenkarte . Preiswürdige
reine Weine und Flaschenbier . Hochachtungsvoll
1911 Jacob Becker .

Reichassortirtes Mufikalien - Lager und

Leihinstitut , Pianoforte - Lager
zum Verkaufen und Vermiethen .
45 E . Wagner , Langgasse 9 , zunächst der Post .

Wein - Etiquetten
alle Sorten stets auf Lager .

3166 Jos . Ulrich , Kirchgasse 31 .

■
| no .idut3 jLopnjqoy >

' sövvmas ^ nK rsq usqsu
uroq jnv uoqvh nk KMLchßsövT mnk

aspnK qun asrZz slpjraz '
nsnoapH

^ ttsSuva (z ßshrziusyvp tzsöunL

Neue MchhMe
Ecke der Kold - & Metzgergaffe .

Frisch eingetroffen : Schleien per Pfd . 50 und 60 Pf . ,
Karpfen je nach Größe per Pfd . 40 und 60 Pf ., sehr schöne
und billige Hechte , Aale , Seefische rc .
269 F . C . Hench , Hoflieferant .

Wi # icit = Wanjcn , Sn “ Bi‘
« JXSÄäifi

Dohheimerstraste 32 .
________________

7257

Lenons particuli ^ res de fran ^ ais et d ’anglais
— Dreissig Jahre Privat - Lehrer in Paris und London —

Schillerplatz 3 , II . Stock . Verfasser der French grammar
for the use of Englishmen and American « , Carl Jügel

’ s

Verlag , Francfor ^ 7205

Dampfsägewerk
mit 3 Bollgattern , Kreis - und Bandsägen

C . Kausch
in Ziennkirche » bei Saarbrücken . 221

Specialität : Feinere Eichen - Schnittwaare .

Möbel - Ausverkauf .

Um mein Lager gänzlich zu räumen , verkaufe ich fortwährend
zu bedeutend herabgesetzten Preisen , als : Ein Buffet mit

weißer Marmorplatte in Mahagoni , 1 Buffet in Nußbaum ,
Mahagoni - und Nußbaum - Kleiderschränke , Vertikow , 1 grüne
Ripsgarnitur mit Sesseln , 1 braune Ripsgarnitur , 1 grüne
Plüschgarnitur , verschied . Sophas , 1 Schlafzimmer - Einrichtung ,
bestehend aus 1 Chaislong , 4 Sessel und dazu gehörigen Vor¬
hängen und Teppiche , vollständige Betten in Nußbaum , Spiegel¬
schrank , Waschkommoden und Nachttische , Spiegel , verschiedene
Sorten Stühle , Schreibtische , Bücherschränke , Kommoden ,
Secretäre , ovale Tische , Kleiderstöcke , Bettwerk , Roßhaar -

uwtratzen , Plumeaux und Kiffen , Handtuchhalter , 1 großer
Spiegel in Nußbaum - Rahme mit .Trumeau , Küchenschränke ,
Treppenstühle rc .
483 Ferd . Müller , Schwalbacherstraße 43 .

Sarg - Magazin .

Lager von Särgen in Eichen - und Tannenholz , sowie in
Metall in beliebigen Größen und zu reellen Preisen empfiehlt
191 M . Blümer , Friedrichstraße 39 .

Weber -

gasfe
No . 37 ,

Zur
Statt Krank -

furt .

18435 Pb . Zimmerschied .

Todes - Anzeige .

Statt besonderer Anzeige hiermit die traurige Mitthei¬
lung von dem gestern Mittag in kaum vollendetem 31 .
Lebensjahre erfolgten Hinscheiden unserer lieben Tochter
und Schwägerin , Frau Amalie Ingoldby Wwe . ,
geb . Rettenmayer .

Die Beerdigung findet Mittwoch den 6 . August Nach¬
mittags 4 Uhr vom Leichenhause aus statt .

Wiesbaden , den 4 . August 1879 .
7207 Die trauernden Hinterbliebenen .

NWWZLSLLKMWA .

Für die vielen Beweise herzlicher Theil -

nahme an dem schweren Verluste , den ich er¬
litten , sage ich hiermit meinen innigsten Dank .

Wilhelmine Siebrecht , geb . Bode .

Wiesbaden , den 5 . August 1879 . 7220

Tages - Kalender .
Kaiserliches Teteqraxiienamt , Rhen .straße 9 , geöffnet von 8 Uhr Morgens

bis 9 Uhr Abends .
Nie Gemalüe - GaUerie und die permanente Ausstellung des Kaff . Kunstvereins

sind täglich mit Ausnahme des Samstags von Vormittags 11 — 1 Uhr
und von Nachmittags 2 — 4 Uhr dem Publikum geöffnet .

§ ir permanente Kurstaus - Kunstausstellung im Pavillon der neuen Colonnade
ist täglich von Morgens 8 Uhr bis Abends 8 Uhr geöffnet .

Musik am Kochdrunnen täglich und Mittwoch , Donnerstag und Samstag
Morgens 61/ « Uhr in den Anlagen an der Wilhelmstraße .

porzellan - Semäldeausstellung , Malinstitut v . Marie Heine , Weberg . 9,1 . 2073

Heute Mittwoch den 6 . August .
Schüken -Urrcin . Nachmittags von 2 — 7 Uhr : Uebungsschießen auf dem

Jagdstand .
Wochen -Zeichnenschule . Nachmittags von 2 — 5 Uhr : Unterricht .
Kurhaus ?u Wiesbaden . Nachmittags 4 Uhr : Concert . Abends 8 Uhr :

Doppel -Militär - Concert . Bombardement und bengalische Beleuchtung .
Gesangverein „ Siingerlust " . Abends 87r Uhr : Probe rat Vereinslokale .
Gesang - Abthcilung der Netlunas -Campagnie . Abends 9 Uhr : Generalver¬

sammlung in der „ Burg Nassau " .

Königliche Schauspiele .

Mittwoch , den 6 . August . 138 . Vorstellung .
Zweite Gastdarstellung des Königlich Würtlemdergischeu Hosschanspielcrs

Herrn A . Iunk ermann aus Stuttgart
Zum erstenmale wiederholt :

Ut de Franzosentidt
Lebensbild in 3 Akten nach der gleichnamigen Erzählung von Fritz
Reuter . Für die Bühne eingerichtet von A . Junkermann . Ouvertüre
und die zur Handlung gehörende Musik von Hofcapellmeister M . Seyfriz .

* * * Müller Voß . . . . Herr A . Junkermann .
Anfang « V« Uhr , Ende » ' / - Uhr .
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Locales « « d Provinzielles .

Metzen . — Der mit dem Rentner Herrn Eckhardt - Fouio avgeicyionene
Vertrag bezüglich der Abtretung von 8 Ruthen 64 Schuh Grundfläche zum

Zwecke der Mbreiterung der Parkstrahe wird genehmigt . — Ferner werden

die Gesuche : 1 ) deIFuhrmanns Herrn Jacob Momberger ( Erblwung

Jahren und 1 Luocye yucgiyuu »

Beide für zulässig erklärt . Der Trodl

lassen batte Die Diebe wiederyoten in ocr «vuuuiuciiuuwiu, ™

zweier schwerer Diebstähle zu
und die Polizeiaufsicht gegen

Berloosirngen .

( PreußischeClassenlotterie . Ohne Gewähr .) Bei der zu Berlin

am 4 . August fortgesetzten Ziehung der 4 . Claffe 160 . König ! . Preutz .

Classenlotterie fielen : 1 Gewinn zu 300,000 M . auf No . 61390 , 1 Gewinn

zu 15,000 M . auf No . 85456 , 3 Gewinne a 6000 M . auf No . 15705

50155 und 78847 , 89 Gewinne a 3000 M . auf No . 2695 2828 6004 8308

8747 9896 10083 14402 15547 15646 20381 20760 25498 27843 27992

32474 32947 32997 33505 36801 40665 40980 42893 43295 44765 60013

62083 62211 63389 63429 66783 68896 69383 76020 76193 80756 81254

84384 und 87770 , 56 Gewinne a 1500 M . auf Ao. 192 454 633 2374

4379 5237 5756 6517 6934 10723 16432 17038 19299 20265 22157 22426

23318 23444 23876 28465 28908 30167 31705 32725 34358 39237 47575

49515 50872 51278 51906 53614 54414 59003 59620 60437 61399 64/37

64798 66541 68277 68601 73803 74293 74299 75030 81822 84072 84142

84218 84745 85193 90281 90693 93651 und 94271 , 77 Gewinne a 600 9« .

auf No . 379 1954 2795 5282 6344 6875 9626 12002 12318 15916 15948

16293 16393 18316 19016 19473 19889 20866 21086 21713 23820 24366

24414 24565 25838 26375 29306 29354 31606 32262 33351 33702 33804

37077 37123 38418 38571 38881 40471 41381 43915 44862 47267 48589

48880 48936 49560 50033 50634 51994 55305 55850 56806 57746 60730

63678 64264 70548 72700 72736 73264 78311 79024 79231 81696 81/93

83718 84807 85262 85852 86381 86611 88825 89537 89967 91047 93042 .

Marktberichte .

Frankfurt , 4 . August . ( Viehmarkt .) Der heutige Viehmarkt war

gut befahren . Angetrieben waren circa 400 Ochsen , 210 Kühe , 200 Kalber

und 200 Hümmel . Die Preise stellten sich : Ochsen 1 . Qual . 67 — 68 M „
2 Qual . 60 - 62 M ., Kühe 1 . Qual . 60 - 63 M ., 2 . Qual . 53 - 55 M .,
Kälber 1 . Qual . 52 — 54 M ., 2 . Qual . 45 — 50 M -, Hammel 1 . Qual .

55 — 60 M ., 2 . Qual . 50 — 54 M . Schweine das Pfund 60 Pf .

? ( GemeinderathSfitzung vom 4 . August . ) Zum Zwecke der

Anferttgung von Zeichnungen über die in dem Curterram liegenden Waffer -

leitungen muhten verschiedene Ausgrabungen stattfindm , infolge dessen em

Ersatz für die Lrescenz zu leisten ist . Der taxirte Betrag von 25 Mark

90 Pfennig soll auf die Curcasse übernommen werden . — Das Gesuch des

Herrn Muller um Abholzung eines Theils des städtischen Waldes im

Distrikt „Unterer Gehrn " ist dem Herrn Oberförster zur gutachtlichen Aeuße -

in den nächstjährigen Hauungsplan einzustellen . Weiter theilt der Herr Ober - i
, ™s. n„ a «incm

förster mit , daß der Credit für Aufstellung des Betriebsplanes erschöpft | 1) lb/rne ^BuchSchm und
^

aus cmem

sei und für die vorzunehmende Neuaufstellung einer Karte , welche unter

Beihilfe eines Oberförster - Candidaten geschehen solle , da der Herr Ober¬

förster diese Arbeit nicht allein bewältigen könne , werde ent Mehr von

nöthig ist und das Budget deßwegen Nicht alterirt wird , da die Mittel
, .

hierfür vorhanden sind , so bewilligt der Gememderath diesen Nachcredit . — I o-nl ;al
Da in Bälde der Bau des städtischen Schlachthauses m Angriff genommen | brechens , stdoch war

wird so muh von einer Weiterverpachtung der städtischen Grundflächen ab¬

gesehen resp . die bestehenden Pachtverträge müssen gekündigt werden , um

nicht eventuell die Stadt mehr zahlen zu lassen , als ste an Pacht em -
. 7 i z-rx• . ....... . ß )1 a t iivtSx Mil n ft » rr rt tt nAnPtt

einer Lvagenremiie um m7luci4.uh .iuj , .....

Rechtsanwalt Schenck ( Vornahme verschiedener Bauveranderungen an

feinem Hause Schillerplatz 3 ) und 3) des Tünchers Herrn Carl Hetl -

h eck er ( Erbauung eines Landhauses auf
'

seinem Grundstuck an der Park -

stratze ) auf Grund der vorgelegten Pläne definitiv genehmigt . — Die Hauser -

imd stellenweise defect sei , sowie daß bei Regenwetter m den entstandenen I berichtigt Einer den Andern , v )
gemeinschaftlich die verschiedene «

Vertiefungen das Wasser stehen bleibe und etne Renchaltung dadurch Nicht | ^abm . worauf Bnde dE emstieg n ^ geklagt , am 30 . Juni mitte »

möglich sei . Die Gesuchsteller werden ablehnend beschützen . — Der aufge¬

stellte Kostenanschlag über Anfertigung eines Trottoirs nebst Ruine vor

dem Hause des Herrn Otto Kreizner im Betrage von 1080 Mark wird .
5Bi

zur Ausführung genehmigt und schließlich dem Anträge des Herrn Mecke l , Flasche Himbeerwem uniem ^ /

betreffend die Anbringung von zwei Trinkbechern am Faulbrunnen , statt - I bon l8 Mark gs h z h
M ^ mgen zu neyenoe Wtymeru «» »; ,

gegeben . ( Schluß der öffentlichen Sitzung .) H mti Äiner ^ en « ittoöibenb , unMdilt «
? ( Strafkammer . Sitzung vom 4 . August . — Schluß .) Einem I dersttven emen L >maserr,emcn mittelst Nachschlüssels verübter S « “'

in L .-Schwalbach wohnenden Taglöhner war auf Antrag seineSVermlethers I wirb dem A ^ ^ hl noch m3 "
deshalb wegen vier begangener schwer «

von Amtsm ^ »:«:oi ' i ^ aeben worben binnen 8 Tagen die Wohnung zu I ßaft 5$Ieät

*

*
I)ren « uchthaus und fein Complice Schmidt Wege

o . T . Katharmenstratze la ttt « Xfrau ihren Mann von der

Arbeit weg der , als er nach Haus kam , den Miether mit einer Axt ^ auf
Ae rechte Schulter hieb , daß das Blut floß . Vorher hatte er seinem Sohn

zugenffen : „Die Axt herbei !"
Nur,mit Hülfe ,

anderer Personen gelang es ,
^en Angreifer vor weiteren Thätlichkeiten abmhalten . So behaupt ^ die

Anklage ; inbefsen scheint nach Sage bei - i3« ^ ^ 1^ ^ tm

Stande der Nothwehr befunden zu haben und beschloß das Gericht , die

Sache zu vertagen und zu dem tzemnächstigen Termin noch weitere Zeugen

vorzulaben . — Auf die Klage bes Sohnes eines Forsterszu Born, , welchem ,

am Abenb
'

des letzten Himmelfahrttages von einer Waldparthre zuruck -

kehrenb , auf dem Wege zwischen Watzhahn und Born von einem Taglohner

von da mit einem Stock das Nasenbein verletzt wurde , hat der Angeklagte

eine Geldstrafe von 30 Mark und an den Verletzten eine Buße von 20 Mark

zu erlegen sowie die Kosten zu zahlen . - Ein auf einer hrestgen Brauerei

beschäftigter Knecht war von dem Amtsgericht dahier zu einer Geldstrast

non 9 Mark verurtheilt worden , weil derselbe am 17 December v . I .

trotz wiederholt gegebenen Signals des Kutschers der Pferdebahn mit stmem

Fuhrwerk in der Taunusstrahe nicht still hielt , in Folge dessen beide Wagen

anÄianderstießen und der Pferdebahnwagen beschädigt wurde Der An -

I „ eklaate hat hiergegen appellirt . Die Strafkammer hebt das erwähnte

Erkenntnitz auf weil erst am 17 . März , also länger als nach 3 Monaten ,

aus die Anzeige
'

verfügt worden ist und spricht den AngeÜagten frei,unter
Niederschlagung der Kosten . — Das Königl . Amtsgericht zu Komgstem

verurthMe einen Einwohner aus Oberhöchstadt zu 4 Tagen Gefangmß ,
I meil er zu Neuenhain Nachts an einem dortigen Hause mehrere Fenster -

I tumben mit einem Lattenstück zertrümmerte . Auch dieses Ürthefl leidet an

Nichtigkeit weil
"

das Gericht erster Instanzdi - Beeidigung
^

zweier - Ent -

I lastunas ^euaen mire aöüelehni hat , tvährend nach § . der '© t .- jp . ö .

I ieder Euae^
zu mreidigen ist wenn er nicht als besonders unzuverlässig sich

I steute Nackts in der Kirche gewesen seien . Der Küster eilte nun selbst dort -

hta unb fanb tot 6601 toic in der Sakristei eine große Verwüswng ; . von
I Mnbraenommenen benachrichtigte er alsbald den Pfarrer . Die einzige

in bteSMc fütoenb
"

toai be § Morgens noch verschlossen gewesen ,

dagegen von einem rechts dechlben angebrachten Fenster die untere Ab -

Herrn Müller um Abholzung eines Theits , des ' tadilicyen Waroes im I Mei -

deszu starken Ueberhangs auf der Grenze erst im Winter zur Ausführung nakel auf dem War “
Gefach in

.« W « fA8 ’Ä 4m ^ s gewechtenOeles bestimmte

ISSÄnS SK ® » Ä
verziertes , rothledern gebundenes Meßbuch . Verschiedene Weßgewanber

förster diese Arbeit nicht allein bewältigen könne , werde ein . Mehr von 1 am Boden - es wurden
^ E ^ ^ ^ ißt . Dem

"
Pfarrer war eine

380 Mark in Anforderung gebracht . Da die Anfertigung , emes solchen em ^ sstngkrM von
^

einem
Sakristei gelegen hatte ,

Betriebsplanes , welcher von 10 zu 10 Jahren erneuert wird , unbedmg chm gehörige
Brille Mit ^ umrai , t

befestigten , ver -
hnS R " dnei dek-weaen Nickt alterirt wird , da die Mittel | ntkommen . An dem

fanden sich Spuren gewaltsamen Auf '

brechens
^" '

jedoch war derselbe seines . Inhalts nicht , entleert Am Aben
• m2o mpThete ein TünÄermeiiier öon hier einem Schuhrnnnn , ein

^ bekannter ffi ’
» enfleriit |jeJ ta ber Werkstätte seines

Kckwieaersolmes eines Gelbgietzers , zum Verkauf angeboten , da sein

nimmt
"

- Die HerrenStadtvorsteher Kimmel und Waaemann haben I Schw -ebersohn Nicht zu H ^ ^ ^ nochmals
°
ein und nun

*
verhaftete chn ber

verbleibt ein Ueberschuß von 6618 Mark , die der neuen Verwaltmig zu - | ® t au §
înen Messingleuchter niedergelegt und bei seiner Visitation

Petzen . — Der Mit dem Rentner Herrn Eckhardt - Fould abgeschlossene ! Messmgkreuz und einen Acemug j
Tabernakelschlüssel vor . Schmidt

Vertrag bezüglich der Abtretung von 3 Ruthen 64 Schuh Grundfläche zum I fanden sich 4 Stuck Eorpomu : uno . ^ tholischen Kirche P
Zwecke der Mbreiterung der Parkstrahe wird genehmigt . — Fernw werden 1 85^ 5 ?^ 20jährigen Tapezirer Philipp Martin
die Gesuche : 1 ) de ? Fuhrmanns Herrn Jacob Momberger ( Erbcmung I Aastatten m ^ melnschaf

haben Dieser wurde im „ Gasthaus
einer Wagenremise am Schiersteinerweg ) widerrufliö ^ sowie 2 ) des Herrn I Au her eh l 8 unbtieilaftet . Außerehl war im Besitze eines
Recktsanwalt Sckenck ( Vornahme verschiedener Bauveranderungen an | zur Taube dah r betr ff n

Mchingleuchtern , der silbernen Oelbüchschen ,

rweier
^ ^

Eorvoräle und eines Alba , sowie der Brille des Pfarrers . «

Außerehl gestand alsbald den Diebstahl mit Schmidt m der NastA

Kirche ein Das Meßbuch hatte er bereits an einen Trödler für 3 Ml

MPf . verkauft, der : es

Einiteiaens aus einem verschlofsenen Haus tn 3ca ;tauen uerichicocne »

( Me u » d iu -!>» - - » ! Sä jSStfaSS "
« » ;

*

’Ä Ä ” ? iffÄ
H . *L rravLiort 1tt1n iCDltenM’vmeinschastlich eine
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? ( Kirchen - Uhr .) Von den in engere Coneurrenz bei Vergebung
°er Anfertigung der Uhr auf der Bergkirche gezogenen drei Fabrikanten
mHerr Jacob Höckel zu Flörsheim m der montagigen geheimen Sitzung
des Gemeinderaths erwählt worden .
pCurgarten ) wird heute Abend wie alljährlich der Tag der
« chlacht von Wörth durch Militär - Concert , bengalische Beleuchtung und
Bombardement gefeiert .
. ? ( Besitzwechsel .) Herr Maurer Johannes Dormann kaufte
W am Römerberg 34 gelegene Haus der Frau Hildebrand Wwe .
,ur 8000 Mark .
r , Uk ( Schieß - Ueb ringens Am nächsten Samstag den 9 . August
ü ». ! VEittags bei guter Zeit ein Gesechts -Prüfungsschießen unseres
Bmmllons in dem Feldterrain westlich der Nauroder Straße zwischen
diesem Dorfe und dem Dorfe Rambach statt . Die Feldbreite , auf welche

geschossen wird , gehört zum Abhänge des Kellerskopfes und ist die Schuß¬
richtung von der Nauroder Straße ab ziemlich genau gegen die Kuppe
des Kellerskopfes gerichtet . Das Schießen selbst wird nur wenige Minuten
dauern , so daß darauf gerechnet werden kann , daß von 9 Uhr ab die
Feldarbeiten wieder beginnen können . Die Ortsbehörden dieser Gegend
sind angewiesen worden , ihre Ortsangehörigen hiervon unter dem Anfügen
m Kenntlich zu setzen , daß sie den Anordnungen der Militärbehörden ,
specrell den ausgestellten Sicherheitsposten unbedingt Folge leisten .

( Für Blumenfreunde .) Wenn die Wissenschaft im Allge¬
meinen , sowie die Chemie int Besonderen uns hinsichtlich der Befriedigung
der Bedürfnisse und Ausnutzung der Annehmlichkeiten des täglichen Lebens
m fast allen Zweigen desselben hülfreiche Hand geboten , so war doch in
Betreff der Pflege der Zimmerblumen immer noch eine Lücke vorhanden :
sür die vortheilhafte Cultur der Blumen im Zimmer war ein leicht anzu¬
wendendes Präparat wenig oder gar nicht bekannt . Diesem Uebelstande
zu begegnen , hat der Chemiker Hesse in Bayreuth eine Pflanzennahrung
praparirt , welche sämmtliche zur gedeihlichen Entwickelung der Pflanzen
nothlgen Stoffe m nicht allein löslicher Salzform , sondern namentlich auch
in derienigen Verbindung enthält , in welcher diese Stoffe von den Pflanzen
aus dem Erdreich ausgenommen werden . Das lästige und manchen Topf -
gewächsen auch verderbliche Umsetzen wird daher durch die höchst einfache
und sparsame Anwendung dieser Pflanzennahrung vermieden . Der Gebrauch
derselben bietet daher viele Vortheile , abgesehen davon , daß auch der Preis
des Präparates ein sehr niedriger genannt werden kann . Hier am Platze
hat der Droguist Herr I . H . L ew an d o wski die Einführung des Artikels
übernommen .

( Rheinbäder .) Nachdem die Zahl der Badelustigen aus unserer
Stadt m der letzten Woche erheblich gestiegen , haben sich dieselben wiederum
wie im vorigen Jahre , an die Kal . Eisenbahn - Direetion gewandt , damit
ihnen bei der Rückfahrt von Biebrich an der Curve ein besonderer Waggon
zur Benutzung reservirt bleibe . Hoffentlich wird dieser Bitte auch heuer
wieder willfahrt .

0 (Todesfall .) Von Schwalbach kommt die Trauernachricht ,
daß der dortige Amtmann Herr von Rößler , der langjährige Polizei -
Director von Wiesbaden , infolge wiederholten Schlaganfalls vorgestern
Abend mit Tod abgegangen ist . Der Dahingeschiedene hatte das 65 . Lebens¬
jahr überschritten und war jetzt zum Amtmann in Höchst bestimmt .
,

* ( XI Mittelrheinisches Turnfest . ) Einem Berichte vom
4 . August über das XL Mittelrheinische Turnfest zu Offenbach a . M .
entnehmen wir u . A . Folgendes : „Fast kein Haus ist vorhanden , das nicht
durch Flaggen und Grün , durch Kränze und Guirlanden oder sonstige
andere schöne und sinnige Decoration ein festliches Kleid angelegt hatte .
Die Betherltgung der Einwohner an diesem Feste ist allgemein . Dieses
begann bereits am Samstag und fand um 2 Uhr , nachdem Früh die Abgeord¬
neten der einzelnen Vereine an beiden Bahnhöfen begrüßt , eine Sitzung des
Kretsausschnffes in der Schlosser ' schen Liegenschaft statt , dem sich der Mtttel -
rheintsche Turntag anschloß . Hier wurden dann die einzelnen Preisrichter
erwählt und kam es dabei zu längeren Debatten in Bezug auf den Modus
und das ferner einzuhaltende Prinzip bei der Wahl von Richtern Im
Ganzen wurden an 22 Preisrichter die Aemter vertheilt . Das Preisgericht
hielt sofort eine Sitzung ab , in der es zunächst die Volkswettübungen für
das Preiskurven am Montag , bestehend in Weitsprung , Klettern und Stab¬
hochsprung sestsetzte . Die Geräthübungen werden kurz vor Beginn des
Preistunens berathen . Abends 8 Uhr fand eine gemüthlichc Vereinigung
mit Concert und Gesangsvorträgen des Quartetts des Offenbacher Turn -
vererns statt . Sonntag Früh leiteten Reveille und Böllerschüsse das eigent¬
liche Fest ein und wurden die eintreffenden Vereine durch Deputationen
feierlichst empfangen . Um 2 Uhr nahm bei der drückendsten Hitze die Auf¬
stellung des Festzuges in der Franksurterstraße und dem Lagerhausplatze
semcn Anfang , der gegen 3 Uhr beendet war . Eröffnet wurde derselbe
durch Festreiter , die Kapelle des 81 . Infanterie -Regiments und Festjmia -
frauen , deren es einige 50 gewesen sein mochten . Die Gaue folgten in
alphabetischer Ordnung und m diesen die betreffenden Vereine , ebenfalls
m derselben Ordnung und durch vorangetragene Blechschilder dem Publikum
kenntlich gemacht . Großartig war dieser Festzug , in dem mehrere Musik -
chore und sammtltche Trommler und Pfeifer des Offenbacher Jnfanteric -
bataillons mitwirkten . Wir zählten einige 80 Fahnen und dürften wohl
über 100 Turnvereine im Zuge marschirt sein , der noch durch die Mitbe -
theiligung der Feuerwehr , der Ruder - und anderer Vereine eine großartige
Ausdehnung erhielt . Unter fortwährendem Jubel und Tücherschwenken der
Einwohner bewegte sich derselbe durch die Hauptstraßen nach dem Festplatz
an der Bebraer Bahn , den er gegen 4 Uhr erreichte , wo , nachdem die
sammtlichen Fahnen auf eine eigens hierfür errichteten Tribüne gebracht ,der Präsident des Offenbacher Turnvereins die Turner zunächst will¬
kommen hieß und in einer Ansprache unter Rückblick auf das vor 19 Jahren
auf demselben Platz und in so großer Herrlichkeit stattgehabte 1 . Mittel -
rhemische Turnfest die Hoffnung aussprach , daß das heutige 11 . Mittel -
chemlsche Turnfest diesem sich würdig anreihen möge und daß es an den
Turnern ist , das freudige und opferwillige Entgegenkommen der Stadt
Offenbach durch Ordnung , Ausdauer und treffliche Leistungen zu erwiedern .
Die sodann vorgenommenen Massen -Freiübungen , acht an der Zahl , wurde «
schon und mit Präcision ausgeführt . Das diesen Uebungen sich anschließende
Riegen - und Kurturnen war durch die übermäßige Hitze fast unmöglich ge¬
macht , so daß dieser Theil des Programms leider nur sehr wenige Theil -
nehmer sand . Auch das vorgesehene Muster - Riegen -Turnen kam von de «
meisten Vereinen , die sich hierfür angemeldet hatten , nicht zur Ausführung ,
Solo - und Kürübungen , denen das Publikum am meisten Aufmerksamkeit

• zuwendet , und welche stets in jeder Hinsicht das größte Interesse erregten .

welcher den Umständen nach annehmen mutzte , daß das Meßbuch gestohlen
war , hat wegen Hehlerei eine Gefängnißstrafe von 2 Monaten zu ver¬
büßen ; die erhobenen Sachen wurden an die Deponenten zurückgegeben .

? ( Berufungskammer . Sitzung vom 5 . August .) In der letzt -
verflossenen Sylvesternacht geriethen in einer Wirthschaft zu Baumbach
(Amts Selters ) mehrere Gäste beim Sechsundsechzig - Spielen in Disput .
Der eine der Spielenden schlug dabei seinem Gegner in ' s Gesicht , und
sofort waren auch die beiden ebenfalls anwesenden Brüder des Angreifers ,
trotzdem ihnen von den übrigen Gästen der Zutritt erschwert wurde , am
Scandaltisch . Bei der dann entstandenen Rauferei florirte das Mester und
der zuerst Geschlagene erhielt einen Stich am Kopfe . Außerdem schlugen
die orei Brüder auf den Verletzten mit Fäusten los und traten ihn , auf
dem Boden liegend , mit Füßen . Die Strafkammer des Königlichen Kreis¬
gerichts zu Dillenburg vernrtheilte deßhalb jeden der drei Bruder zu einer
Gefängnißstrafe von 4 Monaten . Auf die von den Angeklagten hiergegen
eingelegte Berufung ist dem einen der Appellanten die Strafe von 4 auf
2 Monate herabgesetzt , die übrigen sind dagegen abgewiesen worden unter
Verurtheilung der sämmtlichen Angeklagten auch zum Ersatz der Kosten
dieses Verfahrens . — Die Strafkammer dahier hat unterm 5 . Juni eine
Wittwe aus Kiedrich , die einen Kleinhandel mit Specereiwaaren betrieb ,
wegen fahrlässigen Meineids , wegen betrügerischen Bankerotts und wegen
Pfandverbringung unter Annahme mildernder Umstände zu 3 Monaten
und 14 Tagen Gefängniß verurtheilt . Die von der Angeklagten hiergegen
eingelegte Berufung wird verworfen . — Auch die von einem hiesigen Schuh¬
macher eingelegte Appellation hatte keinen Erfolg . Derselbe hat wegen
Pfandverbringung durch Urthcil der hiesigen Strafkammer vom 5 . Juni
eine Gefängnißstrafe von 3 Wochen zu verbüßen .

? ( Wanderlager und Waaren - Auctionen . ) Nicht nur die
Regierung in Cöln — wie von anderer Seite gemeldet — sondern auch
die hiesige König ! . Regierung hat ausweislich der Polizei -Verordnung vom
24 . Juli c. ( Amtsblatt Seite 185 ) beschränkende Bestimmungen für Wander¬
lager erlassen . Die desfallstge Regierungs - Bekanntmachung lautet : „ Nach
einem Erlasse der Herren Minister des Innern für Handel und Gewerbe
und der Finanzen vom 7 d . M . hat zur thunlichsten Beseitigung der Miß¬
stände , welche bei den über die Verhältnisse der Wanderlager und Waaren -
Auctionen angestellten Ermittelungen hervorgetreten sind , der Bundesrath
in seiner Sitzung vym 27 . März c. beschlossen : 1) Es feien die Wanderlager
als ein Gewerbebetrieb im Umherziehen zu behandeln und zu denselben der
Regel nach diejenigen Unternehmungen zu rechnen , in welchen außerhalb
des Wohnortes des Unternehmers und außer dem Meß - und Marktverkehr
von einer festen Verkaufsstätte ( Laden , Magazin , Zimmer , Schiff n . dergl .)
aus vorübergehend Maaren feilgehalten werden , wobei die Anzeige von der
Eröffnung eines stehenden Gewerbebetriebes nach § . 14 der Gewerbeord¬
nung nicht als ein Moment amusehcn sei , welches der Bemtheilung , ob ein
Unternehmen thatsächlich als Wanderlager anzusehen sei , präjudicire ; 2 ) es
sei , soweit thunlich , der Erlaß von Polizei -Verordnungen herbeizuführen ,
wie eine solche untenstehend veröffentlicht worden ist ; 3 ) es sei der § . 8
des Gesetzes über bte Freizügigkeit vom 1 . November 1867 dahin auszu¬
legen , daß derselbe die Gemeinden nicht hindere , die Unternehmer von
Wanderlagern , und zwar vom Beginn des Betriebes an , zu solchen Ab¬
gaben heranzuziehen , welche auf die in der Gemeinde vorhandenen gewerb¬
lichen Betriebe gelegt sind , mögen diese Abgaben nun nach dem Umfange ,
der Dauer des Betriebes oder nach anbereii aus der Natur des letzteren
und nicht aus der Person des Unternehmers abgeleiteten , sachlichen Mo¬
menten veranlagt werden , wogegen die erwähnte Gesetzes - Bestimmung aller¬
dings die Heranziehung der Unternehmer von Wanderlagern zu solchen
Abgaben ausschließe , welche die Person dieser Gewerbetreibenden treffen ,
insbesondere also auch die Heranziehung zu denjenigen Abgaben , welche
unmittelbar auf ihr Einkommen , wenn auch nur auf den aus dem Wauder -
lagerbetriebe treffenden Theil desselben gelegt werden .

" Die Polizei - Verord¬
nung bestimmt : „ Qur thunlichsten Beseitigung der Mißstände , welche bei
dm über die Verhältnisse der Wandertager und Waaren - Auctionen ange¬
stellten Ermittelungen hervorgetreten sind , verordnen wir ans Grund des
§• 11 der König !. Verordnung über die Polizei -Berwaltung in den neu
erworbenen Landestheilen vom 20 . September 1867 ( Gesetz - Sammlung
S . 1529 ff .) für den Umfang unseres Verwaltungsbezirks wie folgt :
& l Inhaber von Wanderlagern dürfen öffentliche Ankündigungen ihrer
Maaren nur unter dem in chrem Leaitimationsscheine aufgeführten Namen
mit Hinzufügen des Wohnortes erlassen . § . 2 . Dieselben sind verpflichtet ,
einen ihren Namen und Wohnort in deutlicher Schrift enthaltenden Aus¬
hang vor ihrem Geschäftslocale au einer für Jedermann sichtbaren Stelle
miznbringen . § . 3 . Üebertretunaen obiger Vorschriften werden mit einer
Geldstrafe bis zu 30 Mark , im Unvermögensfalle mit entsprechender Hast
geahndet .

"
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kamen einestheils in Folge der hohen Temperatur , anderntheils in An - .
betracht des morgen bevorstehenden Preisturnens , für welches die besten
Turner ihre ganze Kraft aufsparen , ebenfalls nur in sehr beschränktem
Maße zur Ausführung . Gegen Abend nahm der Festzug seinen Rückmarsch
nach Schlosser ' s Garten , wo bei großem Concert und Gesangsvorträgen der
erste Tag des XL Mittelrheinischen Turnfestes seinen Abschluß fand .

"

Kunst und Wissenschaft .
— . ( Auf der Nationalbibliothek in Paris ) ist man soeben

mit dem Cataloge der Geschichte Frankreichs fertig geworden . Derselbe
umfaßt in 11 großen Bänden 209,138 Artikel . — Die Cataloge über die
medicintscheu Wissenschaften , die spanifchen Maunscripte und das alpha¬
betische Verzeichniß der Eorrespondenz Colbert ' s sind gleichfalls fertig
gestellt worden .

Mus dem Reiche .
— ( Minister Falk .) Wie der „ Reichs - Anzeiger

" mittheilt , hat der
Kaiser , um der Anerkennung der treuen Dienste , welche Herr Dr . Falk
ihm und der Monarchie in seinem bisherigen Amte mit aufopfernder Hin¬
gebung unter schwierigen Verhältnissen geleistet hat , eine in der Familie
forterbende Erinnerung zu geben , dem einzigen Sohne desselben den Adel
verliehen .

— ( Der Armee - Revolver . ) Die Entscheidung über die neuen
deutschen Armee - Revolver soll erfolgt und die Anfertigung schon bestellt
sein . Es wird angegeben , daß die neue Waffe mit dem schon vor einigen
Jahren beim 12 . sächsischen Armeecorps eingeführten Revolver in allen
Haupttheilen übereinstimmt , oder daß dieser sächsische Revoler mit dem
neuen deutschen Armee -Revolver doch gleichartig aptirt werden würde . Diese
sächsische Waffe ist fünfschüssig , besitzt bei 11 Millimeter Kaliber Central -

Sündungspatroueu
und es werd aus derselben ein 15,3 Gramm schweres

eschoß mit 1,1 Ladung verfeuert .
— ( Von der deutschen Marine .) Das Reglement über die

Schiffsverpflegung nach der Cabinets - Ordre vom 13 . Mai d . I . läßt in
Betreff der Reichlichkeit und Güte der Verpflegung der Mannschaften der
deutschen Kriegsflotte schwerlich noch zu wünschen übrig . Dieselbe stellt
sich für den Mann in der Woche auf 1300 Gr . Rindfleisch , 1000 Gr .
Schweinefleisch , 200 Gr . Reis , 600 Gr . gelbe Erbsen , 600 Gr . Bohnen
oder graue Erbsen , 500 Gr . Weizenmehl , 170 Gr . Backpflaumen , 3500 Gr .
Hartbrod , 105 Gr . Kaffee , 21 Gr . Thee , 320 Gr . Zucker , 455 Gr . Butter ,
105 Gr . Salz und für 7 Pfg . Gewürz und Grünzeug , wozu den deutschen
Seeleuten überdies erforderlichenfalls an Getränken noch eine Zutheilung
von Spirituosen , resp . Rum oder Arac und Cognac gewährt wird .

— ( Naturforscher - Versammlung .) Für die diesjährige
51 . Versammlung deutscher Naturforscher und Aerzte , welche zu Baden -
Baden in den Tagen vom 18 . bis 24 . September stattfindet , ist folgende
Tagesordnung festgestellt worden : Mittwoch den 17 . September , Abends :
Begrüßung — Conversationshaus — von 7 Uhr an . Donnerstag den
18 . September um 8V - Uhr : Erste allgemeine Sitzung . 1) Eröffnung der
Versammlung durch den ersten Geschäftsführer Dr . I . Baumg ärtner .
Begrüßungen von Seiten der Behörden . 2 ) Vortrag des Herrn Geh . Rath
Kußmaul aus Straßburg : „ Gedächtnißrede auf den ersten Geschäfts¬
führer der vorjährigen Versammlung deutscher Naturforscher und Aerzte ,
Dr . Benedict Stilling "

. 3 ) Vortrag des Herrn Prof . Hermann
aus Zürich : „Ueber die Errungenschaften der Physiologie in den letzten
40 Jahren "

. 4 ) Vortrag des Herrn Prof . Birch - Hirschfeld aus Dresden :
„Ueber mimische Gesichtsbewegungen , mit Berücksichtigung der Darwin ' -
schen Versuche , ihre Entstehung zu erklären . Nach Schluß der Sitzung :
Constttuirung der Sectioneu und Einführung in die Sitzungslokale . Nach¬
mittags : Ausflug auf das alte Schloß . Militärmusik . — Abends : Theater
und Curmusik . Freitag den 19 . September : Morgens und Nachmittags
Sectionssitzungen . — Abends : Militärmusik vor dem Conversationshause .
Samstag den 20 . September Morgens 8V - Uhr : Zweite allgemeine Sitzung . •
1 ) Vortrag des Herrn Geh . Rath A . Ecker aus Freiburg : Zur hundert¬
jährigen Gedächtnißfeier Lorenz Okens , des Stifters der Versammlung
deutscher Naturforscher und Aerzte . 2 ) Erledigung geschäftlicher Fragen und
Wahl des Verfammlungsortes für die nächstjährige 53 . Versammlung .
3 ) Vortrag des Herrn Prof . Goltz aus Straßburg : Ueber das Herz .
4 ) Vortrag des Herrn Dr . Nachtigall aus Berlin : Thema Vorbehalten .
Nachmittags : Kleine Ausflüge in die nächste Umgebung Badens . Abends :
Festball . Sonntag den 21 . September : Ausflüge nach entfernteren Orten .
Extrazüge nach Triberg und Sommeran ( Schwarzwaldbahn ) . Nach Straß¬
burg . Ausflüge zu Wagen und größere Fußtouren . Montag den 22 . Sep¬
tember Morgens und Nachmittags : Sectionssitzungen . — Abends brillantes
Feuerwerk auf dem Curplatze — Italienische Nacht . Dienstag den 23 . «Sep¬
tember : Morgens und Nachmittags Sectionssitzungen . — Abends Theater .
Gesellige Vereinigung mit Concert . Mittwoch den 24 . September Morgens
SVü Uhr : Dritte allgemeine Sitzung . 1) Geschäftliche Mittheilungen . 2 ) Vor¬
trag des Herrn Prof . Jäger aus Stuttgart : Ueber Gemüthsaffekt . 3 ) Vor¬
trag des Herrn Dr . Skalweit aus Hannover : In wie weit ist der heutige
Kampf gegen die Lebensmittelfälschung gerechtfertigt ? Abends : Theater .
Curmusik .

— ( Schwere Wetter .) Aus Norddeutschland kommen in den letzten
Tagen wiederholt Nachrichten über furchtbare Gewitter . In Berlin
richtete ein solches Unwetter in voriger Woche allenthaben großen Schaden

an . Vom Montag Morgen berichtet ein Privattelegramm des „ Berliner
Tagblatts

" ans Itzehoe : „ Seit drei Stunden herrscht hier ein furcht¬
bares Gewitter mit heftigem Hagel . Der Schaden in der Stadt und auf
dem Lande ist enorm . Die hier zertrümmerten Fensterscheiben zählen nach
Tausenden . In der Nähe sind mehrere Brandschäden durch den Blitz ver¬
ursacht .

" Dieses Unwetter , bemerkt dazu die Redactiou des citirten Blattes ,
ist anscheinend die Fortsetzung eines ähnlichen Unwetters , das am Sonntag
über England gewüthet hat und über welches uns aus London telegraphirt
wird : „ Gestern ( Sonntag ) wurde England von einem furchtbar zerstörenden
Sturm heimgesucht .

"
— ( Ein Sittenbild aus Schlesien .) Dem in Habclschwerdt

( Schlesien ) erscheinenden „ Gebirgsboten
"

geht aus der Grafschaft Glatz die
Mittheilung einer Verfügung der Regierung zu Breslau zu , welche als
Sittenbild weitere Verbreitung verdient . Es heißt dort nämlich : „Die
König ! . Regierung zu Breslau hat in Erfahrung gebracht , daß an »et -
chiedenen Orten Vergehen der Einsassen durch Erlegung einer von Orts -

gerichten ( es sind keine wirklichen , sondern nur sogenannte von Schulzen
geführte Aemter ) zu bestimmenden Quantttät Branntweins und Biers be¬
traft worden , welches sodann von den Dorfgerichten vertrunken wird (l).

Sie hat daher die Kreisbehörden angewiesen , diejenigen Ortsgerichte , welche
sich ein so pflichtwidriges Gebahren zu Schulden kommen lassen , zur
strengsten Verantwortung zu ziehen . "

— ( In Nancy ) wurde am Sonntag den 8 . August das dem berühmter
französischen Staatsmann Thiers errrchtete Denkmal feierlich enthüllt .

Vermischtes .
— ( Das Taschen - oder Sacktuch . ) Bisher dürfte wohl die Ge¬

schichte eines jeden der Gegenstände , welche zur menschlichen Kleidung ge¬
hören , geschrieben worden sein . Man hat den Ursprung aller Stoffe und
Gewebe bestimmt , welche die Mode für die Toilette beider Geschlechter vor¬
geschrieben hat und noch vorschreibt — nur ein einziges wurde stets ver¬
gessen : das Sack -Taschen - Schnupftuch , diese moderne und unentbehrliche
Vervollständigung unserer Kleidung . Modern in der That , denn erst bei
Gebrauch des Schnupftabaks brachte dieses viereckige Stück Leinwand - oder
Baumwollstoff 2C. in Verwendung . Der Gebrauch des Schnupftabaks datisi
vom 16 . Jahrhundert . Man wird nun fragen : Haben sich denn unsere
Voreltern vor dem 16 . Jahrhundert nicht geschneuzt ? Hat der Schnupfen ,
welcher den Gebrauch eines Taschentuches so unentbehrlich macht , damals
die Naseuschleimhaut der Sterblichen nicht angegriffen ? Gewiß , aber man
beobachtete damals eine höchst einfache Methode , welche heutzutage noch bei
vielen Landbewohnern im Schwünge ist . Die Geschichte ist stumm über
den Gebrauch der Taschentücher bei den alten Völkern , den Hebräern ,
Chaldäern , Assiriern , Persern . Was die Griechen und Römer betrifft , so
hatten dieselben kein Sacktuch im eigentlichen Sinne , sondern ein Schweiß¬
tuch ( eudarium ) , das speciell zur Abtrocknung des Gesichtes bei starker
Transpiration bestimmt war . Es war bei den Elegants von Athen und
Rom Sitte , ein solches Sudarium in der Hand und ein anderes im Gürtel
zu tragen , aber dasselbe erhielt niemals die Verwendung unseres Sal -
tuches . Ein derartiger Gebrauch würde als hochgradige Ungezogenheit und
Unreinlichkeit betrachtet worden sein . Sich vor allen Leuten zu schneuzen ,
ein derartiges Geräusch in der Gesellschaft zu machen , es wäre unerhört
gewesen ! CyruS untersagte den Persern auf ' s Strengste , zu niesen , anszn -
spucken und sich zu schneuzen . Das letztere Verbot ließe sich noch eher be¬
greifen , aber nicht zu niesen , dürfte schwer zu vermeiden gewesen sein . Von
diesem Verbote berichtet übrigens Xenophon als einer Thatsache , und hiefti
dürfte doch wohl em glaubwürdiger Geschichtsschreiber gewesen sein . G
war guter Ton , daß die Redner auf der Tribüne und die Dichter hei bett
Gesangs - und Lauten -Wettspielen sich des AuSspuckens 2t . enthielten . Alles ,
was ihnen übrig blieb , war , sich mit ihrem Kleide die Stirne abzuwischen .
Plautus erzählt , daß man in Rom , bevor man eine Frau nahm , sich ein»
gehendst erkundigte , ob dieselbe auch mit einer Nase , welche zu keiner „un¬
angenehmen Ableitung

"
Anlaß gab , ausgestattet sei , und Juvenal berichili

von einem Ehescheidungsfalle , der auf dem erwähnten Grunde basirie .
— Heutzutage bildet das Taschentuch eine unumgängliche Ergänzung unserer
Kleidung , so zwar , daß Derjenige , welcher dasselbe einmal mitzunehmen
vergessen hat , weder Ruhe noch Vergnügen genießen kann . In der eleganten
Welt wird der Taschentücher -Luxus auf einen unerhörten Grad getrieben .
Die auserlesenste , künstlichste Stickerei bedeckt die Ränder des Battistes !
der Namenszug ist mit den capriciösesten Arabesken umgeben . Manches
dieser Dinge kostet eine fabelhafte Summe , und — was am beachtens -

werthesten ist — unsere schönen Modedamen benützen es kaum oder gar
nicht . Die Verordnungen des Cyrus würden an unseren schönen Eva -
töchtern , welche weder niesen , noch die sonst von demselben verbotenen
„ Aeußerungen

"
begehen , unterwürfige Gesetzesbeobachterinnen finden . Das

Taschentuch dient auch häufig als „Telegraph "
. In vielen gesellschaftlichen

Zirkeln leistet dasselbe ebenso hervorragende Dienste wie etwa der Fächer .
Auch auf der Bühne hat das Taschentuch oft eine „ wichtige Rolle " in
manchem Stücke gespielt ; wir wollen blos an „ Othello "

, „ Tartuffe
" und

„ Ruy -Blas " erinnern .
— (Reservetruppen .) Ein junger Mann , der eineLebcnsgefährtm

suchte , schrieb einen zärtlichen Brief au ein Fräulein , das alle guten Eigen¬
schaften in sich vereinte . Er machte ihr darin einen Heirathsantrag und
schloß mit folgenden Worten : „ Haben Sie die Güte , mir baldigst Antwort
zu geben , da ich noch eine andere im Auge habe .

"

Druck und Verlag der L , Schellenherg '
schen Hofbuchdruckerei in Wiesbaden , — Für die Herausgabe verantwortlich : Louis Schellenberg in Wiesbaden .

( Sie heutige Nummer ertthält Iß Seite « *)



Bekanntmachung .

Dienstag den 12 . August d . Js . Nachmittags 3 Uhr
wollen die Erben des verstorbenen Herrn Balthasar
Faust sen . von hier , resp . deren Vertreter , die zu dem Nach¬
lasse desselben gehörigen Immobilien , als :

1 ) No . 577 des Lagerbuchs , ein zweistöckiges , in der Saal¬

gasse No . 30 zwischen Philipp Daniel Momberger Wwe .
und Johann Philipp Feix belegenes Wohnhaus , mit

zweistöckigem Hinterbau , zwei zweistöckigen Küchenbauten ,
einstöckiger Werkstätte , Holz - und Schweinestall und
14 Ruthen 98 Schuh oder 3 Ar 74,50 Q .- M . Hofraum
und Gebäudefläche ;

2 ) No . 7544 des Lagerbuchs , 57 Ruthen 87 Schuh oder
14 Ar 46,75 Q . - M . Acker „ Rosenfeld " 1r Gewann zwischen
der Domäne und Johann Erbe und Consorten ,

in dem Rathhaussaale , Marktstraße 16 dahier , mit ober¬

vormundschaftlichem Consense abtheilungshalber versteigern lassen .
Wiesbaden , den 28 . Juli 1879 . Der 2te Bürgermeister .

5
_________________

Coulin .

Curhaus zu Wiesbaden .

Mittwoch den 6 . August Abends 8 Uhr :

Doppel - Militär - Concert .

Im zweiten Theile des Concertes :

Grosses militärisches Potpourri von Saro ,
ausgeführt von der Capelle des 80 . Infanterie -Regis ., dem Trompeter¬
corps der 2 . Abth . Nass . Feld -Art .- Regts . No . 27 und dem Tambour¬

corps des 1 . Bat . 80 . Infanterie -Regts .
Während des Potpourri

’s :
Bombardement und . bengalische Beleuchtung .
Eintritt frei gegen Vorzeigung von Abonnements - , Curtax - und

Tageskarten . Städtische Cur -Direction : F . Hey
’l .

Neuer Laberdan prima Qualität
bei Margaretha Wolff , Ellenbogengasse 2 .________

3872

Zwei Spanier ( Hühner ) , Hahn und Huhn , 10 . Gewinn
aus der Geflügel - Ausstellung , und auch ein Perlenstaar
zu verkaufen Römerberg 33 im Hinterhaus . 7161

TVouveautes
feiner Leder - Galanterie - Waaren

,

eigenes Fabrikat aus Offenbach ,
sind wieder eingetroffen und zu festen Fabrikpreisen
zu beziehen in dem Magazin von

Julius Fenske ,
6123 Neue Colonnade No . 32 & 33 .

Strickwolle , beste Qualität , einfarbig und gereist ,
in großer Farben - Auswahl ,

Strickbanmwolle , weiß und farbig ,
Hauschilds Estramadnra — Clarks — Brooks —

Elsässer Häkelbaumwolle in allen Nummern ,

Terneaux - , Moos - , Gobelin - und Per¬
sische Wolle ,

sowie alle Kurzwaaren empfiehlt in guter Qualität

6070 W . Ballmann9 Langgasse 13 .

Der

erste deutsche 50 Pf .
- und 1 Mk .

- Bazar
von

Caspar Führer
,

Marktstraße 29 , Bahnhofstraße 12 ,
hat stets die größte Auswahl in allen Arten Nippsachen ,
Strumpf - , Weiß - und Baumwolleuwaaren , sowie
Haushaltnngs - und Gebranchs - Artikel « . 3565

Vier massive Bücherschränke mit Schiebthüren , auch
als Actenschränke sehr geeignet , werden billig abgegeben . Näh .
bei Frau Professor Dr . Robert , Luisenstraße 21 . 7190

Die Antiquariats - & Buchhandlung
von Jacob Levi , alte Colonnade No . 18

,

233

Msiehlt ihr reichhaltiges Lager aus allen Wissenschaften : Deutsche , franzöfische und englische Clasfiker ,
Wörterbücher in allen Sprachen , Atlanten , Jugendschriften , Reisebücher , Ansichten , Photographie » ,

Albumblätter re . re . , theils neu , theils gebraucht , zu billigsten Preisen .

w Ankauf einzelner Werke wie ganzer Bibliotheken , Kupferstiche , Bilder etc .
-

w

» . teheta . errtra . se J | g ^ jn ZIlltgTaff in MOSbitätzU
,

Ug " : 1N
™ ZSLtrae” e

Specialität :

Ornament - Guss ,

Wonstructionen
,

Stall - Einrichtungen .

Ventilations -

Einrichtungen
für

Sclilaf -

un d 18490

Wohnräume .

ßecimal - Brncken - Waagen von 100 — 2500 Kilo Tragkraft . Lager in Hof - und Strassen - Sinkkasten . Rahmen
toit Platten in allen Grössen . Schlamm - Sammler für Wassersteine etc . , den polizeilichen Vorschriften entsprechend .

SK
*

Ich bitte , genau auf meine Firma zu achten !
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Plakate : der Expeditioi ^
'

d . Bl . , Langgasse 27 . 10 . Fritze
’

s Bernstein - 0el - Lackfarbe
,

Haasenstein & Vogler .

Erste und älteste

An no n c en ■ Expedition
Frankfurt am Main .

Filialen in Darmstadt , Mannheim , Carlsruhe , Stuttgart ,
Würzburg , Ulm , Freiburg in Baden .

Besorgen zu Original - Preisen

ohne alle Nebenkosten :

Stellen - Gesuehe ,
Vacamen - Angebote ,

Kauf - und Verkaufs -
Anzeigen

Pachtungen ,
Submissionen ,

Heiratlis - Offerten ,
Discrete Anzeigen

in alle Zeitungen der Welt .

Die Hauptblätter der Schweiz und Frankreichs sind

von uns gepachtet und nehmen Anzeigen
nur durch uns .

in einigen Stunden hart und glänzend trocknend , zum Selbst -

Lackiren von

VE
"

Fussboden ,
"

WU
übertrifft jedes andere derartige Fabrikat an Haltbarkeit ,
schnellem Trocknen , starker Deckkraft und elegantem
Aussehen .

Preis 2 Mark 50 Pfg . pro 1 Kgr . Blechflasche , die mit

10 Pfg . zurückgenommen wird .

Niederlagen in Wiesbaden bei den Herren F . Mann ,
A . Schirg , F . Strasburger , sowie in Biebrich bei

Friede . Keil . 6384

RteferkoMett ,

melirte Kohlen ...... von Mk . 15, — an

gewaschene Nusskohlen . . . „ „ 15,50 „

per 20 Centner empfiehlt

3311 Otto Eaiix , Alexandrastraße 10 .

Brennholz - und Kohlen - Hmdlnng
von 16441

< x . € > . Herrmann , Dotzheimerstraße 27 ,

M . RR " "

WDMMM direet vezoflen in größter Auswahl und zu allen

Preisen bei

.Eduard JSLraA9
43 Marktstraße 6 ( am Schillerplatz ) .

MM - Käse .

Jeden Samstag aus - em Markt , Stand in der

Nähe der Biitterwaage :

Feinsten Braunschw . Sahnekäse ä Stück 50 Pf . (schwerer
wie 1 Pfund ) .

Thüringer Rahmkäse ä Stück 20 Pf . (ca . V« Pfund ) .
Thüringer Wetzsteinkäse ä 15 Pf .

Harzkäse ä, Stück 4 Pf .

B < F Bei größeren Posten billiger . 6969

Zucht - und Schlachtgestügel
zu verkaufen . W . Virk , Emserstraße 26 . 4714

Brenners Fleckwasser T ?e? r !" u5 »
b

Fe ^flÄ
aus Kleidern rc . und ist das beste Waschmittel für Handschuhe ,
ä Flasche 25 Pfg . nur bei Moritz Mollier in Wiesbaden ,
Langgasse 17 . 123

Gummi - Artikel aller Art
versendet S . ELB in Altona , Reichenstraße 33 (Holstein ) .

HB . Preisliste versende . Hoher Rabatt . ( a , 1358/7 .) 23

Desinfektionsmittel und Mittel gegen alle
Arten Ungeziefer

empfiehlt __________________
A . Cratz , Langgasse 29 . 6923

Ein fehlerfreies , schweres Zugpferd ist unter

ßKj Garantie zu verkaufen . Näheres bei Hof - Thierarzt
Meister in Biebrich .

__________ _______
6735

Stroh - u . Rohrstühle werden bill . geflochten Mauergasse 2 . 5863

und Rohrstühle werden gut und schnell ge -

wUVlJ "
flochten bei I Rohde , Kirchg . 20 , Hth . 13510

empfiehlt la Qualitäten : Ofenkohlen in sehr stückreicher und

stets frischer Waare , sowie Nuß - und Stückkohlen , trockenes

Buchen - und Kiefern - Scheitholz , desgl . geschnitten und

gehackt , Anzündeholz per Ctr . = 4 Säcke 2 Mk ., im

Lager abgeholt 25 Pfd . 50 Pfg . — Holzkohlen .

Gef . Aufträge werden angenommen durch die Post , die Exped .
des „ Wiesbadener Tagblatts " und im Lager Dotzheimerstraße 27 .

W . Philippi , Herrngartmstraße 17
,

empfiehlt

I . Qualität Ofen - und Nusskohlen
zu reellen Preisen . 5603

Gustav Halb ,
empfiehlt sein

Brennholz - und Kohlen - Lager
unter Zusicherung billigster Preise bei prompter und

reeller Bedienung . 18438

Ruhrkohlen .
6878

Ofenkohlen la (40 °/° Stücke ) Mark 16 . -

Stückkohlen la ..... Mark 19 . —

Gew . Nußkohlen I . Sorte
'

. Mark 18 . —

per Fuhre von 20 Centnern über die Stadtwaage franco
Haus Wiesbaden .

Bei comptanter Zahlung 50 R . - Pfg . Rabatt per Fuhre .

Bestellungen und Zahlungen nimmt Herr W . Bickel ,
Langgasse 20 , entgegen .

Biebrich , im August 1879 .
_________

Jos . Clouth .

M . Iz . Ihre freundliche Einladung traf mich leider zu spät ,
um noch befolgt werden zu können . Bestimmen Sie entweder

selbst noch einmal brieflich oder seien Sie am 6 . um Uhr
da , wo Sie am 2 . sein wollten .

____________ ______________
C . Sch . 7168

3 — 4 junge Leute können sich noch an einem guten israe¬
litischen Mittags - und Abendtisch betheiligen . Näheres
in der Expedition d . Bl . _________________

6585

Alle Arten Stühle werd , geflochten u . reparirt zu den billigsten
Preisen bei Ph . Karl », Stuhlmacher , Saalgasse 30 . 6090
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Discrete Aufnahme
in einer ärztlich empfohlenen , alt bewährten Privatanstalt ,
mit ausgezeichneter Pflege und mäßigen Preisen . Karpfen -

gasfe No . 6 . F . F . F . Heidelberg . 199

Italienischer Sprach - Unterricht
mittelst der deutschen , französischen oder englischen Sprache .
Näheres Schulberg 8 , Bel - Etage . 1608

PRIVAT ! NTKKR1CHT

iit Naturwisfenfchaften , mit fpecieller Berücksichtigung der Prof ,
tziraharn ' fchen Physiologie und Erziehungsmethode ,
wird ertheilt . Näh , durch die Exped . d . Bl ._____________

7074

Gründliche Erlernung der französische « Sprache , Gram¬
matik und Conversation , in einem Curfus von 6 Monaten ;
garantirter Erfolg . Näh . Exped . 6584

3mtno 6dien , Ctxp ilodie n clc

Nerothal ZK ist die Villa Marienquelle , eleg . ein¬

gerichtet und möblirt , mit Weinberg und großem Weinkeller , ab¬

reisehalber zu verkaufen . Preis ohne Möbel 28,000 Thlr . 3341

DS
" Villa - Gesuch .

In angenehmer Lage Wiesbadens wird eine solid gebaute
Villa mit möglichst großem Garten zu kaufen gesucht . Offer¬
ten unter R . B . # 100 postlagernd Ems erbeten . 7132

Landhaus am Rhein
in Walluf mit Garten am Rhein Wegzugs wegen ; billiger
Preis . Näh . bei C . H . Schmittus . 7023

Kleines Landhaus zu verkaufen . Näh . Exped . 13522

Ein Haus in der Weilstraße mit großem Bleichplatz und

Einrichtung für Wascherei ist unter sehr günstigen Bedingungen
zu verkaufen . Näh . Elisabethenstraße 27 . 18481

Ein Haus mit großem Hofraum in bester Lage , worin eine

altrenommirte Wirthschast betrieben wird , ist zu verkaufen .
Nur Selbstkäufer wollen sich melden . Näh . Exped . 2551

Ein kl . Geschäftshaus , zweistöckig , mit Laden , in Mitte

der Stadt , für 18,000 Mark , ein deßgleichen mit 2 Läden , sehr
rentabel , für 26,000 Mark , mit geringer Anzahlung zu ver¬

kaufen durch J . Imand , Weilstraße 2 . 33

Wiesbaden

Homburg

Villen am Rhein

| Schlangenbad

Herrschaft ! . Anwesen im Rheingau

zum Verkauf , zum Vermiethen übertragen . 6601

115 * ScIhiitiHtttS ) Herrngartenstrasse 14 .

Hmstmlauf zu Biebrich , AdolMraßc .

In unmittelbarer Nähe der Taunusbahn ( frequente Lage )
ist ein zweistöckiges Vorderhaus mit zweistöckigem Hinterbau
und Garten , letzterer 50 Ruthen haltend , sowie Kegelbahn zu
verkaufen . Im Vorderhaus wurde seit circa 15 Jahren ein

Spezereigeschäft mit gutem Erfolg betrieben ; auch eignet sich
das Haus event . zum Wirthschaftsbetrieb . Näh . Wiesbadener
Charffsee No . 20 in Biebrich - Mosbach . 7008

5000 Mark werden zu cediren gesucht . Näh . Exped . 5693

15,000 Mk . gegen erste Hypotheke auszuleihen . Gefällige
Offerten sub M . B . 31 an die Exped . d . Bl . erbeten . 6946

20,000 , event . 40,000 Mark liegen gegen erste Hypotheke
Mm Ausleihen bereit . Näh . Expedition . 4163

l und t

( Fortsetzung aus dem Hauptblatt .)

Persone « , die sich « « bieten :
Ein Mädchen , das Weißzeug nähen kann , sucht Beschäftigung .

Näheres große Burgstraße 12 , 3 Stiegen hoch . 7082
Ein tücht . Mädchen s . d . Beschäft . im Waschen od . Putzen ; das .

eine Schenkstelle gesucht . Näh . Schachtstraße 10 , 2 St . h . 6948
Eine Büglerin sucht dauernde Beschäftigung . N . Exp . 7138
Eine Büglerin sucht Beschäftigung . Näheres Karlstraße 34

im Hinterhaus , eine Stiege hoch . 7139
Ein Mädchen sucht Stelle . N . Moritzstraße 7 , Hths . 7073
Ein junges Mädchen , welches hier noch nicht gedient hat ,

sucht Stelle . Näh . Goldgasse 8 im 2 . Stock . 7012
Ein ordentliches Mädchen , welches bürgerlich kochen kann

und alle Hausarbeit übernimmt , sucht Stelle auf gleich oder

später . Näh . Schwalbacherstraße 31 , Htrh . , 1 St . h . 7150
Ein junges , gebildetes Fräulein , im Rechnen und Schreiben

bewandert , sucht baldigst Stelle in einem hiesigen Geschäft .
Gef . Offerten unter E . G . in der Exp . d . Bl . abzugeben . 7197

Eine Stelle als Volontair in einem Weingeschäfte wird

gesucht . Offerten unter A . H . in der Exped . abzugeben . 6457

Personen , die gesucht werden :

Eine gut empfohlene Kinderftau und eine Herrschaftsköchin
gesucht . Näh . Exped . 7121

Gesucht für Küche und Hausarbeit ein solides , tüchtiges
Mädchen mit guten Zeugnissen . Dienst - Antritt am 15 . August .
Näheres Jdsteinerweg 3 . 7193

( Fortsetzung aus dem Hauptblatt . )

Angebote :

Blumen st raße 11 ( Villa ) sind 2 — 3 möblirte Zimmer zu
vermiethen . 7108

Dotzheimerstraße 18 , 2 St . h . , möbl . Zimmer zu verm . 6062
/ Elisabethenstraße 11 sind möblirte Wohnungen auf
WS ' sogleich zu vermiethen . 1711

Langgasse 31 sind 3 unmöblirte Zimmer mit Glasabschluß
zu vermiethen . 7083

Lritlbcrg 1 , an der Smmenbergcrstraßc ,
ist zu Anfang August eine elegant möblirte Bel - Etage , be¬

stehend aus 5 Zimmern , Küche u . s . w . , zu vermiethen . 6159
vier bis fünf gut möblirte Zimmer

OO zusammen oder einzeln z . verm . 5532
Möblirte Zimmer zu vermiethen Bleichstraße 17 . 18448

Eine elegant möblirte Hochparterre -

Wohnung ist sofort zn vermiethen .

Näheres Parkstratze 1 . 427
Ein möblirtes Zimmer zu verm . Rheinstraße 38 , 3 . St . 3549

Abreise halber wird eine möbl . Wohnung von 5 Zimmern auf
3 Monate in der Müllerstraße 2 billig sofort vermiethet . 7042

Billa in Wiesbaden ,

eomfortable , 850 Thlr . per Jahr , zu vermiethen .
Näh . bei C . H . Schmittus . 7023

Villa obere Kapellenstraße 37a möbl . auch theilw . zu verm . 7127
Ein gut möblirtes Wohn - und Schlafzimmer billig zu ver¬

miethen Louisenstraße 32 , 2 . Etage . 7183

Für 2 Monate Laden
zu vermiethen . Näh . Exped . 5845
Ein Arbeiter erhält Kost und Logis Faulbrunnenstr . 9 , H . 6752
Arbeiter erhält Kost und Logis Ellenbogengaffe 10 . 6765
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Weisse Gardinen
von den aller gewöhnlichsten bis hochfeinsten Qualitäten ,

speciell

Französische Guipure - Rideaux

in achter Stickerei , sowie in Imitation ,

Schweizer , Englische und Sächsische Gardinen

am Stück und abgepasst ,

Schlafdecken und Kinderwagendecken
in gerauhter Seide ,

Tischdecken und Möbelstoffe
in den neuesten Genres ,

sowie alle Ameublement - Artikel in grösster Auswahl zu billigen Preisen bei

Hoflieferant ,

7n79 grosse Burgstrasse 5 .

Anlehen der Stadt Limburg a .
d

. Lahn
im Betraqe von 600,000 Mart ä 4 ‘ /2 pCt . , genehmigt durch Allerhöchstes Privilegium

vom 14 . Juli 1879 .

7014

in empfehlende Erinnerung .

Hiervon halten Lager :

Herr A . Cratz .

„ Gottfr . Glaser .

„ J . II . Lewandowski .

sehr guten
D . O . ^

Herr Ferd . Mann .

„ H . J . Viehoever .

„ A . Schirg .

„ J . W . Weber .

Das Anlehen besteht aus , auf den Inhaber lautenden Obligationen im Betrage von Mk . 1000 . , Mk . 500 . und

verpfändet die Stadt Limburg Immobilien im Werthe von über Mk . 500,000
^
— hypothekan,ch .

Zeichnungen nimmt entgegen spätestens brs zum 10 . August 1879

JE*
. 1 *

. Cahensly , Limburg a . d . Lahn .

He
'

rrF . Sch » eiderhöhn,Biebrich ; H . Steinha « er,Mosbgch

Ein gut erhaltener Mahagoni - Ansziehtisch M

22 Personen billig abzngeben Frankfurterstrahe 7 .

Massleliwmg
”

von Grabmonumenten , Grabsteinen , Grab¬

einfassungen in allen üblichen , von den kostbarsten bis
"

nt den geringsten Steinarten , und wegen baldigen Ueberzugs

ui die Nähe des neuen Todtenhofs , um damit zu raumen , zu

ganz außergewöhnlich billigen Prersen und Bedm -

aunaen . Carl Jung Wwe . ,
vis - ä - vis dem alten Todtenhof .

p . g . Meine jetzigen Räumlichkeiten nebst Lagerplatz u . f .

zu verschiedenem Geschäftsbetrieb geeignet , sind unter sehr g

Bedingungen zu verkaufen event . zu vermiethen .
“

Ich bringe hiermit meinen bestens emgesührlen

Pateut - Dampsbodenlack
Alex . Beer . 4101

Prlvat - tlnterricht
in Buchführung , Wechselkunde , Handelsrecht , französischer ,

englischer und italienischer Sprache , Correspondenz ,

Lüeratur und Conversation ertheilt

Jacob J . Speyer ,

Buchhalter , Lehrer der Handelswissenschaften
und fremder Sprachen ,

Grabenstraße 2 .

Prospekte gratis und franco .      10647

Jflübel -

Wegen Geschäftsverlegung verkaufe meine fämmtlichen

Borräthe in Betten , Polster - und Kasten,nobel von den

geringsten bis zu den feinsten Ausstattungen zu und unter

dem Einkaufspreise . •
.

W . Schwenck , 16 Nerostraße 16 .

Auch empfehle eine hübsche Sammlung antiker Möbel

Antiquitäten und Kunstgegenstände . 6577

'
Frische Sendung Niederselterser Wasser per Krug

21 Pf . zu haben Oranienstraße 2 im Dachlogis . 692d

"
1 > Mrq . Korn und l1/ * Mrg . Waizen sind auf dem Halm

zu verkaufen . Näh . Steingafse 27 . 7178
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6929

.
M . Seckbach

,

z « jedem annehmbaren Preise « nd dauert der Berkans derselbe « nnr

« och wenige Tage .

It . Marxheimer , Yorm .

Zur gefälligen Beachtung !
Wegen - en jetzt bald beginnenden baulichen Veränderungen meines

Geschäftslokales verkaufe den noch kleinen Rest meines Lagers in

W
* fertigen Herrenkleidern - WS

Marsala - W eia

vorzüglicher stärkender Morgenwein .

Superiore 2 Mk . , Ossia Superiore 3 Mk . Btl . Rhein¬

gold , Kaiser - Sect , Moussirenden Rüdesheimer

von Mk . 2 . 60 an Btl . in halben Flaschen Mk . 2 .
viertel Flaschen 1 . 25 . Burgunder Ingelheimer
Mk . 1 . 25 .
5738 C . H . Schmittus , Herrngartenstrasse 14 .

Bordeaux - W eine ,
anerkannt reine und an Preiswürdigkeit und Güte
besonders empfohlene Weine .

Bei Abnahme von 12 Flaschen gegen Baar
1875er Monferrand .....
1874er Medoc St . Julien . .
1874er Chateau
1874er
1875er
1874er
1874er
1874er

Bei Abnahme

Poujeaux .
Brillette . .
Malescasse .
Dnplessis . .
Citran . . .
Leoville . .

50 Flaschen , sowie

incl . Glas .
Mk . 12 . —

„ 16 --

TI
11
n

ii
ii

20 . —

22 .—

22 .—

24 .—

34 . —

40 . —

im Oxhoft ^ ent¬

sprechend billiger . — Leere Flaschen werden das Stück mit
10 Pfg . zurückvergütet .

Depot bei Chr . Krell ,
5552 Stiftstrasse 5 a , Wiesbaden .

Bicrstadt zum Anker .

Empfehle meine Ländchesiveine zum billigsten
Preise , sowie selbstgekelterten Aepfelwein per Schoppen
10 Pf . Ludwig Heuss . 7087

Gefrorenes ,
per Portion 30 Pf . , empfiehlt
7035 K . Krober , Conditorei , Rheinstraße 19 .

T ) y . ßL L „ „ Unterricht ertheilt , auch Beitragen
von Geschäftsbüchern besorgt hier

und auswärts . Gef . Off , sub H . C . B . an die Exped . erb . 13509

Nerostraße 3 , 1 Treppe links , ist wegzugshalber eine neue

Einrichtung preiswürdig zu verkaufen , darunter hochelegante
Cchnitzmöbel . Zu besehen von 12 — 3 Uhr ._____________

4079

„
Hochfeine Möbel Kg " '

Alle Arten Stühle werden zu den billigsten Preisen ge¬
blochte » und reparirt . K . Eckert , Neugasse 22 . 18157

Flügel und Pianino '
s

von C . Bechstein und W . Biese rc . empfiehlt unter mehr¬
jähriger Garantie C . Wolff , Rheinstraße 17 a .

Reparaturen werden bestens ausgeführt . 18439

Ausverkauf
von Glas - und Porzellanwaaren wegen Aufgabe
des Artikels zu bedeutend ermäßigten Preisen . Eine

Parthie Fischaufsätze , sowie Blumenvasen werden

billig abgegeben .
6586 J . Strauss , Langgasse 3 .

Billig abzugeben Helenenstraße 16 , Bel - Etage :
Eine Kinder - Badewanne , ein fast neues ,

eichenes Notenpult , ein deutsch - spanisches und ein spanisch -

deutsches Lexicon nebst Grammatik . 7027

Eine Drehbank , neu , complet mit Support , Planscheibe
und Futter , ist billig zu verkaufen bei
7044

_______________
J Cratz , Mechaniker , Kirchgasse 36 . ^

Rohrstühle , 6 Stück , neue nußbaum - polirte , ä Stück vier
Mark , zu verkaufen Friedrichstraße 30 , Hinterhaus . 6615

Plissß ’ s werden gelegt bei S . Eichelsheim , Kleider¬

macherin , Langgasse 39 . 18431

Auszug ans den Civilstands - Registern der

Stadt Wiesbaden .
4 . August .

Geboren : Am 28 . Juli , e. unehelicher S . — Am 2 . August , dem
Tapezirer Georg Engelmann e. T ., N . Elisabeth Julie . — Am 31 . Juli ,
dem Taglöhner Johann Gourge e. T . — Am 3 . August , dem Diener
Christian Lehr e. S . — Am 3 . August , dem Herrnschneidergehülfen Adolph
Pfeil e. T .

Verehelicht : Am 2 . August , der verwittw . Kaiser ! . Postsecretär
Wilhelm Blümlein von hier , wohnh . dahier , und Louise Charlotte Caroline

8miau von Weilburg , bisher daselbst wohnhaft . — Am 2 . August , der
teinhauergehülfe Carl Adam Grohmann von Oberselters , A . Idstein ,

wohnhaft dahier , und Sophie Marie Lundvall von Sollentuna , Provinz
Stockholm in Schweden , bisher dahier wohnhaft . — Am 2 . August , der
Schlosseraehülfe Christian Hardt von Ennerich , A . Runkel , wohnh . dahier ,
und Wilhelmine Christine Marie Knefeli von hier , bisher dahier wohnh .

Gestorben : Am 2 . August , Elisabeth , T . des Tünchergehülfen
Carl Ackermann , alt 1 I . 9 M . 16 T . — Am 3 . August , der Schuhmacher -
aehülfe Johann Heinrich Möser , alt 30 I . 2 M . 28 T . — Am 3 . August ,
Amalie , geb. Rettenmaher , Wittwe des Agenten Wilhelm Jngoldby , alt
31 I . 3 M . 25 T . — Am 3 . August , Clara , T . des Schutzmanns Carl
Vogelsang , alt 4 M . 29 T . — Am 3 ./4 . August , der Director der Doro -
theen - städtischen Realschule zu Berlin , Dr . Ludwig Kleiber , alt 65 I . —
Am 4 . August , Bertha , unverehel . T . des verstorbenen Kaufmanns JesaiaS
Hirsch Bär , alt 24 I . 2 T . KSrrigttches Standesamt .
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Hose :Goldene Krone :

Eisenbahn - Motel :

Sobernheim .Schuffling ,

Düsseldorf .

Frankfurt .Steinbrecher ,

Berlin .

Sonnenberg :

Lübeck .

Zwei Bücke :
Merksheim .

Genehr , Fr . m . Kinder ,

Hhein - Hotel :

v . Biesen , Fr .Justisrath

Cooper ,

Barmen .Kocher , Fr . ,

Muellen .
Hauser ,
Becker ,

Nieder -W eimar .
Mieder - Weimar .

Metz .
Vilbel .

Zell .
Neef .

Zabern .
Castdorf .

Berlin .
Berlin .

Barmen .
Berlin .

Riga .
Brüssel .

Hannover .

Jacobsohn ,
Bendheim ,
Götze ! ,

Wien .
Werden .

Mars , Kfm .,
Greve ,

Carlile , m . Tochter ,
Haart , Consul ,

Frankfurt .
Frankfurt .

Berlin .

Alsenz .
Alsenz .

Runkel .
Odernheim .

Frankfurt .

Gotha .
Gossholz .

Basel .
Wien .

Warburg .
Warburg .

Bremen .
Freiburg .

Lahnstein .
Mühlhausen .

Wetzlar .

Solingen .
Köln .

Dresden .
Paris .

Dorster .

Neuss .
Düsseldorf .
Düsseldorf .

Parin .
Köln .

Berlin .

Amsterdam .
Berlin .

Berghausen .
Hof :

Berlin .
Berlin .
Berlin .

Köln .
Frankfurt .
Frankfurt .

m .T . , Halle .

Breuer , m . Fr . ,
Günthert , FrL ,
Jonas , Kfm . m . Fr .,

v . Mulk , m . Fr .,
Honten , Fr . ,

Assmannshausern
Ruhrort .

James .
Metz .

Coblenz .

Misse gäs ,
van Raders ,
Kahlau ,
Hoffmann ,
Mackintay , m . Fr .,

Holland .
Berlin .

Crefeld .
Salzburg .

Drontheim .
Drontheim .

Coblenz .
Russland .

New - Orleans .
New - Orleans .

Frankfurt .
Barmen .

New -York .
Köln .

Mihi , Fr .,
Welsheim , m . Fr .,

Vorherr , m . Fr
Schulze , m . Fr
Loz ,
Hirn ,
Seitz , Fr . ,
Thorn , Fr . ,
Grüninger ,
Finke , m . Fr .,

Mauchenheim .
Heizen .

Pfeddersheim .
Rail .

Laubach .
Klingelbach .

Butzbach .
Bremen .

Haag .
Berlin .

Köln .
London .

Kahle , m . Fr .,
Becker , m . Fr
Bayer ,
Backer ,

Goldene
Schwank ,
Hambach , Kfm .,
Müller , Fr .,
Thomas , Fr ., Amsterdam .

Elberfeld .
England .

Würzburg .
Rotterdam .

Privatheilanstalt des Herrn
Dr . Lehr :

Schönbrodt , Bauinspector m . Fr .,
Saarbrücken .

Stöhr , Mühlenbes .,
Küpper , Rent . ,
Bettelheim ,

Weisse Eilien :
Franz , Kfm . m . Fr .,

Suhr ,
Metz , Fr .,
Ossent , m . Fr . ,
Andree , m . Fr . ,
Faust ,

Cölnisclier
Schultze , Fr .,
Schultze , Kfm .,
Bratzke , Kfm .,
Immhoff , Kfm .,
Frohböse , Director ,
Nitschalk ,

Peterson , Rittergutsbesitzer ,
Schloss Leistenau .

Angekommene Fremde .
( Wiesb . Bade -Blatt vom 5 . August 1879 .)

Sluttermann , Dr . med . m . Fr . ,
Holland .

Benrath .
Bock :

Mannheim .
Düsseldorf .
Frankfurt .

Lübeck .

Europäischer Hof :
Strobel , Sanitätsrath , Lützow .

Kette :
Mensfelden .

Langen .
Nauheim .

Kottenheim .

Landeberg , Kfm .,
Fresenius ,
Ulrich , Baumeister ,

m . Bed .,
Schwarzer

Klooss , m . Farn . ,
Ruhrberg ,
Stoer , Verwalter ,
Neddermeier , Fr .,

Motel du Mord :
Se . Durchlaucht Fürst Hohenlohe -

Waldenburg m . Farn . u . Bed .,
Kupferzell ,

Rechberg , Fr . Gräfin m . Bed .,
Weissen stein .

König , Fr . Regier .-Rath m . Bed .,
Düsseldorf .

Kämper , Kfm .,
Dullent ,
v . Stulmann , Fr .

Limburg .
Neuchätel .

Wonsheim ,
i. 3 Kind ., Ems .

Berlin .
Mühlheim .

Büsgen ,
Hildebrandt ,
Becker , m . Fr . ,

Motel

Taylor , m . Sohn ,
Keller , FrL ,
Hummdick , FrL ,
Canoll , Fr .,
Noyers , Fr ,
Grüble , Fr . ,
Delafield , m . Farn .,
Goldmann , Stud .,
de la Rocheblin ,
Wagner ,

Weisses J

,, Kassel .
St . Goarshausen .

Coblenz .
Trier .

Frand , Kfm . m . Fr .,
Spieler , Kfm .,
Lieb ,
Fasol ,
Brennecke , Fr .,
Brennecke , FrL ,

Lange , m . Fr .,
Hesplink , m . Fr .,
Kleiber , Director ,
Braun , Kfm .,
Klement , m . Fr .,
Hirsch ,
Schwager , Director ,
Haufe , Rendant ,
v . Kalnajsy , FrL ,
Haas ,
Bär , m . Fr .,
Götz , m . Fr . ,

m . Farn . u . Bed .,
Wa ' dhauser , 2 Hrn . ,
Rocra , m . Farn .,

Villa Nassau :

Dietz , FrL ,
Hellker , FrL ,
Hartmann , Fr .,
Schmidt , Fr ., <
Funsde , Fr . ,

Spiegel :
Könnecke , FrL ,
Eber ,
Viessing , m . Fr .,
Allmayer ,
Lutte , Kreisrichter ,

hoven , m . Farn . u . Bed . , Brüssel .
Barnett , m . Fr . , Bristol .
Maris jun ., Bürgermeist ., Holland .

Müller ,
del Banco ,
Atkins ,
Radway , New -York .
Sir Williana Baillie , Schottland .
Lady Baillie , Schottland .
Stewart , FrL ,
Cunliffe , FrL ,
Maude , m . Fr .,
Stern ,
Stern , FrL ,
v . Dieskan , Baron ,
Picard ,
Watrin , Fr .,

Nicolas , m . Farn .,
Sleskind , m . Farn . u . Bed . , Berlin .

Kubisch , Assessor m . Fr . , Metz ,
v . Rehfues , Falkenberg .
Chevalier de Wouters de Vren -

Philadelphia .
Chenne , Hauptmann , Hannover .

Innsbruck .

Kane m . Fr . ,
Williams , Fr . m , Sohn , London .

Fitger , Kfm .,
Dünger , Kfm . m . Fr .,

Vier Jahreszeiten :

Köln .
Zwingenberg .

Neuwied .

Grand Hotel ( Schützenhof-Bäder) :
Royly de Vien,Fr .Baron,Rippolsau .
de Luesemans , FrL , Rippolsau .
Doinet , Rippolsau .
Luvill , Rent ., Lyon .
Siepers , Fr ., , Crefeld .
Weyersberg , Fabrikb ., Elberfeld .
Rauch , FrL , Köln .
Diel , FrL , Köln .
Mathis , FrL , Berlin ,
du Murilhie van Volhausen , Dr .

jur ., Holland .
Höttges , Fr ., Holland .

Grüner Wald :

Dorweiler , Fr ., Boppard .
Hammer , Fr .m . Nichte , W esthofen .
Feuchter , Fr ., Lonsheim .
Schätze ! , Rent ., Guntersblum .

Ritter , Zahlmeister m . Fr . , Erfurt .
Cäsar , Kfm ., Oberstein .
Vogt,Pfarr .m .Fr .,Kl .-Münchweiler .
Seidler , Fr . Rent . m . Enkelin ,

Burgufseln .
Wehdeking , FrL , Boppard .
Tugger , Fr . Gräfin m . Nichte ,

München .
Zang , Fr . Justizrath , Birkenfeld .
Zang , FrL , Elberfeld .

■Weisser Schwan :

Biester , Kfm .,
Lerchfeld , Fr . m . Tocht . , Freiburg .

Mora » , Fr . m . Tocht ., New - York .
England .

Schlosser , Fr ., Lübeck .
Kleinwächter , Reg .- Baum ., Berlin .
Fahrenkopf , Donnersdorf .

Goldenes Kreuz :

Jung , Steinbach .
Beckmann , Landwirth m . Tocht .,

Morschheim .

Kaltwasserheilanstalt
Mietenmühle :

Mahn , FrL , Hamburg .
Kritzler , Dr . med ., Schaufheim .

Einhorn :
Stein , Rent . m . Fr ., Brüssel .
Cramer , Rendant , Königsberg .
Langhammer , Fabrikb ., Chemnitz .
Scheuel , Fabrikbes ., Orsowa .
Christ , m . Farn . , Bingen .
Mayer , FrL , Freiburg .
Schäffling , BuchhndL , Sobernheim .
RoUmann .Fabrkb . m .Fr .,Elberfeld .
Selbeck , Kfm . m . Fam .,Rotterdam .
Passenheim , Kfm . m . T ., Eschwege .
Wiedmann , Kfm . m . Fr . , Hannover .
Bestemann , Kfm ., Barmen .
Scheid , Kfm ., Giessen .
Grassmann,Bürgermeister,Weisel .
Hebenlein , Baumbach .

Hastig , Fr . m . Fam .,
Dauer , m . Fr „
Kindlein , m . Fr .,
Pieters , Fr . m . Tochter , Aachen .

Haag .

Kalter , m . Fr . ,
Krupp , Ingenieur m . Fr ., Essen .

Zoppi , Hotelbes . , Paris .
Brinkmann , 2 Hrn ., Herbade .
Sveusson , Fr ., Schweden .
Molander , FrL m . Bd . , Schweden .

" Metz .

Hotel Trintliammer :
de Maesschalk , Brüssel .
Fischer , Adv . m . Sohn , Leipzig .
Kraus , Fr . m . Kind , München .

Tauuus - Hotel :
Haarmänn , Stud ., Heidelberg .
Heute , Director , Elkley .
v . Kleist , Maj . m . Fr . , Saarbrücken .
Eckhardt , Obrist - Lieut . m . Fam .,

Braunschweig .

Spranger , Buchhalt .r
Vogt , Kfm . m . Fam ,
Falte , Kfm .,
Overhamm , Kfm .,

Adler :
Vogel , Kfm ., Berlin .
Kummer , Fr . Bezirksarztm . Töcht -,

München .
v . Buttlar , Lenzrüden .
v . Manteuffel , Freiherr , Kurland ,
zu Dohna , Graf , Kurland .
Passavant,Km .m .Söhne,Frankfurt .
Schmidt , Kfm ., Pforzheim .
Brunner , Fabrikbes ., Plauen .
Perkins , Boston .
Meckle , Boston .
Siepermann , Rent . m . Fam ., Köln ,
v . Schwartz , m . Tochter , Hessen ,
v . Meier , Gerichtsrath , Dortmund .
Plambeck , Kfm ., , Berlin .
Boyer , Landes - OeconomieyCom -

missär , Göttingen .
Poppe , Kfm ., Köln .
Dillmann , Kfm ., Pforzheim .
Lucas , Juwelier , Marburg .
Lucas , Kreisger .- Secretär , Hanau .
Jacobs , Kfm ., Crefeld .
Schmidt , Prof . m . Fr ., Jena .
Siegel , Musikdirector , Ruhrort .

Alleesaal :
de Zondi , Berlin .
Bernhardt , Kfm ., Magdeburg .

Bären :
Lennox , Obrist , London .
Herstatt , Rent . m . Fam ., Köln ,
v . Landsberg - Velen , Graf u . Stan -

desherrm . Bed ., Schloss Gemen ,
v . Wolff - Metternich , Fr . Freifrau

Vogel :
v . Rupen , Freiherr , Batavia .
Herten , Kfm ., Potsdam .
Chando -Bote , England .
Deutsch , Kfm . m . Fr ., Musbach .
Loevi , Fr . Rent . m . 4 Töcht .,Fürth .

Meyer , Kfm ., Hannover ,

Nassauer Hof :
Friebrace , m . Fam ., England .
Voet de Beaufort , Fr . m . Fam .,

Holland .
Hadra , Fr . m . Tcht . u . Bd . , Berlin .
Wienstein , m . Fr . , Stettin ,
van Duesbtrg , Fr . , Verviers .
Kilian , Berlin .
Hamer , Rotterdam .
Ihre Durch ! . Prinzess Troubeizkoi

Holland .
Holland .

Irland .
London .
London .

, New -York .
Petersburg .

Belgien .
England .

Roas :

v . Mülmann , FrL , Düsseldorf .
König , Fr . Reg .- Rath m . Bed .,

Düsseldorf .

Briegleb , Ingen , m . Fr ., Gotha .
Vorwerk , Zilichau .
Dybgen , Kfm ., Hamburg .

Engel :
Kipper , Remscheid .
Kipper , New -York .
Müller , New -York .
111gen , Kfm . m . Fr ., Crimmitsehau .
Primavesi , FrL m . BegL , Köln ,
v . Bieren , Fr .Justizrath m .T .,Halle .
Garnich , Kfm ., Düsseldorf ,
v . Röder , Fr ., Harzgerode .
Heller , Kfm ., Greiz .

Englischer Hof :
Barmen .

Berlin . I Alter Nonnenhof :

Hamburg ^ j Bertram , Musikdirector , Siegen .
New - York . I Dornbusch , Kfm ., Wetzlar .

Gerlach , Wetzlar .
Rudolph , Lieut ..
Leis ,

Schottland . I Weis ,
Schottland . I Adams , Kfm .,

England . | Mayer , Kfm .,
Hanau . I Levy , Kfm .,
Hanau . I Bamberger , Kfm .,
Berlin . I Blum , Inspector m .

Belgien . | Mahlens , Dr .,
Belgien . I Fehr , Fabrikbes .,
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Bonnernann . Kfm ., Charleston .
Gassmann , Kfm ., Savannah .
Niemann , Kfm . m .Tochter .Bremen .
Dicker , m . Fr . , Kassel .
Palmes , Offiz , m . Fr . u .Bd .,England .
Lnbertus , Architect , Haarlem ,
van der Arend , Architect , Haarlem .

Hotel Weinst
Amton , Kent ., London .
Jairman , Kent ., London .
Bacons , Walterfange .
Flagge , Kent ., New -York .
Fischer , Kent ., New -York .
Lipins , Fr . Oberförster , Orb .
Kult , Thann .
Kuss , Kfm ., St . Goarshausen .
Raab , Fabrikbes ., Alzey .
Dorendorf , stud . jur . , Magdeburg .
Weinrank , Kent . m . Nichte u .

Bed ., Hanau .

In Frivatliäueern t

Sonnenbergerstrasse 17 : Klugkist ,
Hauptmann m . Farn . , Engers .

Webergasse 4 : Klüppel , m . F .,Metz .
Wilhelmsplatz 3 :

v . Nabckoff , 2 Frl . m .B .,Petersburg .
Heussler , Gymn .- Lehr ., Strassb urg .

Hotel Victoria t
Peck ,
Cobb ,
Schwitzguebel ,
Vanderbilt ,
Ferry ,
Hertig ,
Pendleton ,
Leyenthal ,
Blodgett , m . Farn .,
Bissell , Frl .,
Salisburi , Frl .,
Davis , Frl . ,
Walker , Frl . ,
Temple , Frl . ,
Hall , Frl .,
Williams , Frl . ,

New -York .
New -York .

Amerika .
New -York .
New -York .
New -York .
New -York .

Coblenz .
New -York .

Philadelphia .
Philadelphia .
Philadelphia .
W ashington .
Washington .

Boston .
Boston .

Borden , Frl . , Amerika .
Bals , Amerika .
Mills , Amerika .
Keray , Antwerpen .
Grosholz , Baden - Baden .
Böhms , m . Fr ., Hamburg .
Wolff , m . Fr . , Stargard .
Meddermann , 2 Hm ., Amsterdam .
Meülemans , m . Mutter , Ginneken .
Kenneyam , Frl ., Metz .
Böhning , Prof ., Berlin .

Meteorologische Beobachtungen der Station Wiesbaden .

1879 . 4 . August .
6 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nach « .
10 Uhr
Abends .

Tägliches
Mittel .

Barometer * ) ( Par . Linien ) .
Thermometer ( Reaumnr ) .
Dunstspannung ( Par . Lin .)
Relative Feuchtigkeit (Proc .)

Windrichtung u . Windstärke |
Allgemeine Himmelsansicht . <

Regenmenge pro □ ' in par . Cb .
"

* ) Die Barometerangaben

832,72
17,6

7,33
84,5

W .
stille ,

bedeckt ,
f . Regen .

sind auf 0

333,59
22,4

5,97
48,1
N .W .

lebhaft .

st . bewölkt .

R . reduci

334,30
16,4

6,13
77,6
N .W .

schwach .

Völl , heiter .

0,6
rt .

333,53
18,80

6,47
70,06

Frankfurt a . D
Geld - Course .

Holl . lvfl .- Stücke - Rm . - Pf .
Dukaten . . . 9 „ 59 — 64 „
20 Frcs .- Stücke . 16 . 21 - 25 „
Sovereigns . . 20 „ 36 — 41 „
Impettales . . 16 „ 71 — 76 „
Dollars in Gold 4 „ 18 - 21 „

!., 4 . August 1879 .
Wechsel - Course »

Amsterdam 170 .05 B . 169 .7s ) G .
London 20 .50 B . 46 G .
Paris 80 .90 - 95 — 80 .90 b .
Wien 176 .10 B . 175 .70 G .
Frankfurter Bank -Disconto 3 .
Reichsbank -Disconto 3 .

Me Tochter des Wildschützen .

Novelle von S . v . d . Horst .

( 16 . Fortsetzung .)

Helene fuhr auf und sah um sich. Hatte sie doch geschlafen ?
— Die Uhr auf dem Secretär zeigte Mitternacht , Alles war still
ringsumher und trotzdem glaubte sie eben noch ein leises Geräusch
gehört zu haben . Sonderbar , es klang wie ein Steinwurf gegen
die Scheiben oder wie ein vorsichtiges Klopfen . Sollte das Paul sein ?

Aber nein , er hatte ja einen Hausschlüssel bei sich . Helene
begriff nicht , wer es versuchen könne , sich in dieser seltsamen Weise
Eingang zu verschaffen , halb ängstlich , halb neugierig trat sie
zum Fenster und hob , nachdem vorher die Lampe verlöscht worden

war , das Rouleaux empor ; im selben Augenblick aber ertönte wieder

jenes vorsichtige Klopfen , ein Männerkopf zeigte sich draußen an
den Scheiben , eine Hand wurde eilends zurückgezogen und dann

entfernte sich im Dunkel der Nacht eine männliche Gestalt mit

schnellen Schritten gegen die innere Stadt zu . Nachdem Helene
das erste natürliche Erschrecken bekämpft hatte , öffnete sie eins der

Fenster und sah hinaus . Etwas weiter hin lag ein bedeutendes

Hotel , dessen Gaslaternen bis an den Morgen brannten und durch
ihre Anzahl die ganze Breite der Straße erhellten . Im Schimmer
derselben wollte sie den Unbekannten sehen .

Das Fenster nur zollweit öffnend , beobachtete sie pochenden
Herzens die Straße . Jetzt hatte der rasch gehende Mann das Hotel
" reicht, Tageshelle umfluthete für Secunden seine Gestalt , und

— Helene fuhr zurück wie von einem Schusfe getroffen — Ernst
war erkannt .

Gedankenschnell schloß sie das Fenster und ließ die Rollgardine
herabfallen . Was konnte er beabsichtigen ? Was nützte es ihm ,
ihre Aufmerksamkeit zu erregen und dann zu fliehen ?

Ein Chaos von Furcht und Grauen stritt in dem Herzen der

einsamen Frau . Da stand sie nun im dunkeln Zimmer mit müßig
gefalteten Händen , kaum fähig , Traum und Wachen ganz zu unter¬

scheiden . Sie mußte über eine Stunde geschlasen haben , noch
schwebte vor ihren Blicken das Gaukelspiel der Wilis , sie sah die
vordere ihre Arme ausstrccken , sie sah , wie sie plötzlich die Augen
öffnete und langsam durch die Luft ihr selbst näher kam . Auch
Paul ' s Blick , so todtenblaß und verändert , erschien wieder vor den

Augen ihrer Erinnerung , — sie schüttelte sich im schmerzvollen Grauen .
Wo blieb er nur ?
Keine Macht der Welt hätte sie zwingen können , das Fenster

nochmals zu öffnen , die Lampe wieder anzuzünden oder überhaupt
irgendwie ihre Gegenwart zu verrathen , dennoch aber wurde cs

ihr in der tiefen Stille des völlig verdunkelten Zimmers vor Auf¬

regung bald heiß , bald kalt . Ein krampfhaftes Schluchzen brach
sich Bahn , Helene faltete die Hände und flüsterte in unbezwing -

licher Furcht ein „ Großer Gott , laß ihn kommen ! laß ihn kommen ! "

Sie mußte wieder Licht um sich sehen , diese Dunkelheit war

lähmend . Tastend gelangte sie in das anstoßende Schlafzimmer
und war eben im Begriff , dort die Nachtlampe zu entzünden , als

sie durch das auf den kleinen Garten hinausgehende Fenster im
Atelier einen schwachen Lichtschimmer zu bemerken glaubte . Wer
konnte sich zu dieser Stunde in Paul ' s Heiligthum aufhalten ?

Er selbst ? — Diebe ? — Sie fühlte , wie ihr Herz stärker
schlug , aber gerade der letzte Gedanke verlieh ihr plötzlichen Muth .
Wenn seine kostbaren Bilder gestohlen würden , wenn dem Gemälde ,
an welchem er arbeitete , von frevelnder Hand ein Schaden geschah ?

Fast instinktmäßig trat sie hinaus auf den Flur und sah von
dort noch sicherer , jetzt mit vollster Deutlichkeit den Lichtschein .
Es bewegten sich hinter dem Vorhang erkennbare Schatten , obgleich
die Spalte , durch welche überhaupt der Blick eindringen konnte ,
von einem zufälligen Verschieben des dichten Stoffes entstanden
war , sah sie es genau .

Im Garten befand sich Niemand ; das Halbdunkel der Som¬

mernacht gestattete den freien Uebcrblick , der Regen hatte aufgehört
und oben am Himmel glänzte das erste Mondviertel , Helene öffnete
die Thüre , um auf den Kiesweg hinauszutreten . Die des Ateliers
war fest geschloffen , die junge Frau konnte also unbehindert bis
unter das Fenster vorgehen , — sich im Schatten des Weingeländes
haltend , brachte sie den Kopf bis nahe an die Scheiben und sah hinein .

Der Vorhang war an einer Stelle etwas verschoben und hier
also dem Blick kein Hinderniß entgegengestellt . Helene sah zu
ihrem grenzenlosen Erstaunen , daß Paul selbst in seinem Atelier

stand , und eben war sie im Begriff , ihm ihre Anwesenheit zu er¬
kennen zu geben , als plötzlich ein Strom von Blut siedend heiß
zum Herzen drang und den Laut aus ihren Lippen ersterben ließ .
Paul war nicht allein !

Neben ihm , den Rücken dem Fenster zukehrend , stand eine

schlanke Mädchengestalt . Weiche seidene Gewänder von ausländi¬

schem Schnitt umhüllten den graziösen Körper , eine Art Schleier¬
tuch verbarg das Haar und fiel in wolkiger Fülle herab auf den

weißen Nacken . Mit einer kleinen , zarten Hand stützte sich die

Fremde leicht ans den Tisch .
Da veränderte Paul seine Stellung , und nun mußte das junge

Mädchen znm ersten Male Gelegenheit erhalten haben , die große ,
beinahe vollendete Gebirgslandschaft zu sehen . Mit einem leichten
Aufschrei streckte sie beide Arme aus .

Der Maler lächelte . Was er sprach , das blieb für die lau¬

schende Frau ein Geheimniß , denn es war auf Italienisch gesagt ,
aber dennoch verstand sie den Sinn jedes Wortes . Paul und das

schöne sremde Mädchen hatten miteinander an dieser Schlucht ge¬
standen und in den Gischt da unten hinabgesehen , sie hatten viel¬

leicht Hand in Hand auf der alten Bank gesessen und am Feuer
der Hütte dem Sturm gelauscht , wenn seine Orgelklänge durch die

Waldwipfel brausten . — ( Fortsetzung folgt . )



Baderegel « .

Wenn auch keine Jahreszeit das Baden entbehrlich macht , wenn wir in I

den kälteren Monaten auch ebenso verpflichtet sind , unsere Gesundheit zu I

pflegen und dabei das Bad als nothwendigen Theil dazu nicht entrathen I

können und dürfen , so ist doch die Sommerzeit viel mehr noch geeignet , uns |
zu verlocken , unsere Glieder zu tauchen in das kühlende Naß . Wer fühlte |
nicht unter dem Einflüsse der heißen Sonnenstrahlen , am rauschenden Flusse |
wandelnd , einen kaum unwiderstehlichen Drang , Kühlung zu suchen in der I

glitzernden Flnthen , und da , wo die Gegend keinen Raum bot für ein j
fließendes Gewässer durchwühltes Bette , suchen Bassin -, Wannen - oder I

Zellenbäder Ersatz für das Flußbad zu schaffen .

Wohl dem Orte , wo dem Badebedürfniß Rechnung getragen wurde ; I

wohl aber auch den Menschen , die die Gelegenheit zur Erfüllung eines 1

Gebotes der Gesundheitspflege gewissenhaft und richtig benutzen . I

Leider erkennen noch zu wenige Menschen den vollen und ganzen Werth I

der Bäder an , wie ebenso nur Wenige in der Lage sich wissen , ein Bad so I

zu gebrauchen , daß es ihnen den ungeschmälerten Segen spenden könnte .

Der Werth , der Nutzen des Bades läßt sich unter drei Gesichtspunkten I

zusammenfassen . Das Bad soll 1 ) zur Reinhaltung der Haut dienen , 2 ) das

Haut - , Nerven - und Gefäßleben günstig anregen und fördern , 3 ) den ganzen

Organismus abhärten gegen die mannigfach ungünstigen Einflüsse , tote sie

Witterungs - und Temperaturverhältnisse re . ausüben .

Der im Fluß , Bassin , in der Wanne oder Zelle Badende soll aber

nicht blos mit einer von den angegebenen Segnungen sich beftiedigt fühlen ,

sondern es müssen ihm alle Badevortheile ungetheilt zu Gute kommen .

Indem der Badende das Ziel im Auge hat , seine Haut von allerhand

Unreinigkeiten , AuSschtoitzungsproducten , Hautschuppen re . zu befreien und

dabei die lösende Fähigkeit der Seife mit in Gebrauch zieht , soll auch zu

gleicher Zeit die Haut belebt , sollen die Nerven günstig gestimmt , soll auf

die Gefäße anregend gewirkt , aber auch die Widerstandskraft des Körpers

gehoben , seine Abhärtung angestrebt werden .
Dies zu erreichen ist aber nur möglich , wenn man 1 ) die Körper¬

zustände beachtet , unter denen man in ' S Bad gehen soll , 2 ) über die Wärme

des Wassers und die Zeitdauer des BadeS sich genau unterrichtet und 3 ) sich

eingehend darüber orientirt , wie man sich nach dem Bade zu verhalten habe .

ad 1 . AuS Großmutters Handkörbchen mag die Anschauung stammen ,

daß man „hübsch abgekühlt
" in 'S Bad gehen soll . Wenn nun die natur¬

gemäße Gesundheitspflege und Heilkunde mit tausenden von altersheiligen

Borurtheilen gebrochen hat , so nimmt sie nicht Anstand , auch gegen dieses

„ Hübsch abgekühlt
" in ' s Feld zu ziehen , und zwar mit der Grundregel :

„ Nur ein gutdurchwärmter Körper ist geschickt , das Bad mit

günstigem Erfolge zu benutzen "
. Angesichts dieser Regel mag der Badende ,

will er sich nun anschicken , im Flusse , dem Bassin , der Wanne oder Zelle

zu baden , nach der Entkleidung sich nicht erst lange hinstellen — vielleicht |
bis zum „ Gänsehautkriegen

"
, sondern rasch und entschlossen seinen ganzen

Körper in 'S resp . unter ' s Wasser bringen . Der kalten Haut geht im kühlen

Wasser die Reaetionsfähigkeit ab und „ kalt auf kalt " wirkt nie wohlthätig

auf den Organismus . Ebenso schädlich ist ' s , wenn man tropfenweise ,

zitternd und zagend , den Körper dem Wasser anvertraut .

Wenn man mst einem Schlage den warmen Körper in ' s Wasser I

bringt , wird das Blut im Moment nach dem Innern getrieben , aber mit

aller Energie tritt die Reaetion ein und führt kräftig die gleichmäßige

Blutvertheilung in Scene ; die Hautgefäße werden förmlich strotzend mit

Blut gefüllt und eine angenehme Entlastung in den Centralgefäßen macht

sich geltend . Dieser Effert maß aber Dem verloren gehen , der so „ Zoll nm

Zoll
" in ' s Naß sich wagt .
Wenn ich verlange , daß die Haut schön warm sein soll , ja wie das

an heißen Sommertagen selbst beim ruhigsten Verhalten der Fall sein

kann , transperiren darf , wenn man in ' s Wasser geht , so muß man doch

vermeiden , sich aufgeregt in ’S Bad zu begeben . Wer schnell gegangen ist

oder durch traurige oder freudige Ereignisse in den Zustand der Aufregung

versetzt ist und dies an dem heftigeren Schlage feines Herzens und bcnt

schnelleren Athmen seiner Lunge wahrnimmt , der mag gelassen in seinen

Kleibern warten , bis Beruhigung eingetreten ist unb bann sein Bad nehmen .

Ein Außerachtsetzen bieser Regel könnte leicht höchst bebenkliche Folgen haben .

Jngleichen ist Demjenigen , ber in fröhlicher Gesellschaft bem BachuS

oder Gambrinus fleißig Bescheid that und dadurch „ angeheitert
" nun zum

Babe gehen möchte , von diesem Beginnen , als einem thörichten , ernstlich

ghzmathen . „ Nüchternheit
" verlangen die Nymphen und Elfen des Bades

und strafen das Gegenthei ! oft in nachdrücklichster Weise . Diese Nüchtern¬

heit bezieht sich aber nicht auf völlige Enthaltsamkeit der Speise . SUHt „ ganz ,
leerem " Magen soll man ebensowenig zum Bade gehen , als mit „ gefülltem "

.
Beide Zustände sind nicht geeignet , das Bad zu einem nutzbringenden zu

machen . Einige Stunden nach der Mahlzeit oder mit einem Brödchen oder

einigen Semmeln die Leere beS MagenS beseitigt , befindet sich der Körper

nach dieser Richtung in gehöriger Stimmung .
ad 2 . Unsere Fluß -, Bassin - und Zellenbäder wechseln in der Tempe¬

ratur zwischen 17 und 20 Grad R . Tiefere Wärmegrade zu benutzen ist

wenigstens für die Däner nicht zu empfehlen .

Eine Differenz der Wärme des Wassers und der der Haut des Baden¬

den von 8 — 10 Grad bei der gehörigen Bewegung durch Schwimmen , Ab¬

reiben der Hautfläche mit den Händen re . ist zur Anregung für die Nerven

und die Blutgefäße und auch zur Abhärtung am Besten geeignet . Tiefere

Temperaturen wirken überreizend , und tote jeder Ueberreizung nach und

nach Abspannung folgt , so ist dies auch hier der Fall . Fortgesetzte kalte

Bäder — unter 16 Grad — zu nehmen ist im Allgemeinen nicht zu em¬

pfehlen , int Besonderen aber ganz entschieden als Nerven - und Gefäßleben

gefährdend zu verwerfen . Ein Bekannter von mir , eine urkräftig angelegte ,
*

nach allen Richtungen hin durch und durch gesunde Natur , solid lebend

! wie nur Einer , nahm Sommer unb Winter Bäder in der Freiberger Mulde .

Trotzdem er wiederholt auf das Gefährliche dieses Beginnens aufmerksam

gemacht wurde , erachtete er doch seine Gewohnheit für ein Bedürfniß seines

Wohlbefindens ; ein Unterlassen derselben brachte ihm Unbehagen unb im

schönsten ManneSalter wurde der für eine unverwüstliche Kraft angelegte

Mann — gänzlich gelähmt unb blieb es auch , bis ihn nach jahrelangem

Siechthum ber Tod vom Elend erlöste . Wenn die Fluß - oder Zelleu -

bäder nicht mehr 17 — 18 Grad Wärme bieten , dann suche man im Bassin ,

wo ja durch beS Feuers Nachhilfe bie 18 Grab geboten werden können ,
I Ersatz , oder wo man kein Bassin besitzt , nehme mau zu den Wannenbädern

I seine Zuflucht . Die Temperatur der letzteren , welche nur Halbbäder sein
I sollen , mögen für den , der nicht kühlere Flußbäder kennen gelernt hat ,
I zwischen 22 und 25 Grad sich halten . Zu diesen Wannenbädern sollen
I am Besten 18gradige Abwaschungen oder Uebergießungen mit 22gradigem

| Wasser treten , nm so alle Vortheile ber Bäder sich zu sichern .

WaS nun die Länge beS Babes anbelangt , so genügt eS vollkommen ,

wenn man sich 5 bis 10 Min . bem Wasser anvertraut . Es ist gruubfalsch ,

wenn man annhnmt , bas Bad sei je länger , je besser . Durch daS zn

Zulange wird meist die ganze wohlthätige Wirkung des Badens in Frage

gestellt . Auf bas Lebhafteste ist aber davor zu warnen , baß Badende

stundenlang daS Bab benutzen . Man kann nicht selten beobachten , wie

Erwachsene unb Kinber aus bem Wasser frierenb heranStreteu , klappernd

am Ufer ober Basstnraube stehen unb frierenb unb klappernd wieder ins

Wasser gehen und dieses gesundheitsstörende Unterfangen so oft wiederholen ,

bis die Beendigung ber Badezeit für Herren oder Damen dem tollen

Treiben ein Ende macht . Gegen diese Ausdehnung beS Bades bis zum

völligen Unverstände sollten Bademeister und Badeaufseher mit aller

Energie ankämpfen und von sanitätSpolizeiwegen verpflichtet sein , solchen

Unfug in keinem Falle zu dulden .

In solcher Gestalt verliert baS Bad nicht nur alle und jede Befähi¬

gung , gesundheitsfördernd den Organismus zu beeinfluffen , sondern es legt

auch den Grund zu einer Reche von Störungen in der Harmonie des

organischen Zusammenwirkens der Kräfte im Körper .

ad 3 . Von dem Verhalten nach dem richtig genossenen Bade hängt

sehr viel ab , ob man sich auch den errungenen Vortheil bewahrt ober den¬

selben wieder verliert .
Sowie man das Bad verlassen , trockne man zunächst den Körper

■ ordentlich ab , nehme darnach das Frottirtuch zur Hand und reche mit dem¬

selben die ganze Hautfläche kräftig nach . In dieser Manipulation liegt

ein wesentlicher Werth für die Anregung des Haut -, Nerven - und Gefäß¬

lebens . Ein Wohlbehagen dnrchströmt den ganzen Körper , ein wohlthuen -

des Wärmegefühl macht sich geltend , man fühlt sich wie neugeboren . Diesen

erlangten Gewinn für seine Gesundheit gebe man nun aber nicht dadurch

aus der Hand , daß man sich sofort in ein dunstiges Bierlokal setzt , eine

Cigarre anbrennt und „ Einiges zur Stärkung
" sich bringen läßt .

Zum Wasserbad ein „ Luftbad
" in Gottes freier Natur . Vom Bade

durch den Wald ober burch die saatbestandenen Felder spaziren gehen ;

dort tüchtige Lungengymnasttk getrieben und so mit gekräftigter Haut , ge¬

bessertem Blute und gehobenen Nerven und stischem LebenSmuthe beschenkt ,

verspürt man , was ein rationell gebrauchtes , einfaches Wasserbad seinen

getreuen Kindern sein kann , (Zeitschr . f . volkSverst . Gesundheitspflege .)


	00000001
	00000002
	00000003
	00000004
	00000005
	00000006
	00000007
	00000008
	00000009
	00000010
	00000011
	00000012
	00000013
	00000014
	00000015
	00000016

